
Monat-

lich
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Bei uns 
wird‘s 

bunt!

Juwelier-Fachgeschäft Goldankauf
SOFORT BARGELD für Gold, Silber, 

Platin, Brillanten, Modern-, Antik und 
Markenschmuck, Versilbertes ab 90er Aufl age!

Luxusuhren wie Rolex, Cartier, Breitling

Individuelle Trauringe · Schmuckreparatur · Schmuckreinigung 
Anfertigungen und Umarbeitungen · Batteriewechsel 

Schmuckschätzung und -zertifi kate für Ihre Versicherung · Uhrenreparaturen

über   30   Jahre sicher, fair, diskret und transparent!

  @juwelierbelian  www.juwelier-belian.de

Schweriner Straße 2c 
22143 Hamburg-Rahlstedt

Montag bis Donnerstag

von 11.00 bis 17.00 Uhr

Telefon: 040  250 6770 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2004 – 2024! Bis € 30.000,-
Wir machen Hausbesuche - Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

 0171 / 561 47 34Mo.-So.

bis 22 Uhr
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Volksdorf · Alstertal · Sasel · Ahrensburg
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Interessante 
Veranstaltungen

Senioren 
heute

WARNHOLZ Immobilien GmbH
 – gegründet 1995 –

Wir suchen laufend Grundstücke, Häuser 
und Wohnungen zum Verkauf und zur Vermietung.

Rufen Sie uns jetzt für eine unverbindliche Beratung an!

Treptower Straße 143  I  Tel. 040 / 22 86 74 70  I   Fax 040 / 647 01 68 

www.warnholz-immobilien.de

Böhmer

Alstersanierung

Trockenfi rst/Mörtelfi rst Sanierung

Schornsteinsanierung

Flachdachsanierung

Dachrinnen neusetzen

Isolierarbeiten (Dämmung)

Trockenlegungen

Schieferarbeiten aller Art

Fassadenarbeiten

Dachreinigung/Handbeschichtung

  01516 6712661

alstersanierung1@ web.de

www.dachdeckerdirekt.de

Hamburger Straße 1, 22926 Ahrensburg

Wandsbek hat gewählt

(dh) Die Niederlage der Ampel-Parteien bei der Europa-Wahl spiegelt sich in 
abgeschwächter Form auch bei den Hamburger Bezirkswahlen wider. So ist 
im Bezirk Wandsbek die CDU stärkste Kraft geworden - ganz knapp vor der 
SPD. Nach Auszählung der Stimmen kam die CDU auf 27,9 Prozent, die Sozi-
aldemokraten auf 27,7 Prozent. Beide konnten seit den letzten Bezirkswahlen 
vor fünf Jahren zulegen: Die SPD kam von 26,7 Prozent, die CDU sogar von 
22,2 Prozent.
Starke Verluste gab es bei den Grünen, die jetzt bei 19,4 Prozent liegen 
und das letzte Mal noch 26,3 Prozent erzielt hatten. Auf Platz vier kommt 
in Wandsbek jetzt mit 11,0 Prozent die AfD (2019: 7,7%). Es folgen die Lin-
ke mit 7,0 Prozent und die FDP mit 6,9 Prozent. (Fortsetzung auf Seite 5, 
Foto: FDP-Fraktion Wandsbek)
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Moritz meint…
Ossi, das kleine Hundchen unse-
res Grafi kers, kam neulich zu mir 
ins Körbchen gehüpft.
„Ach Moritz“, seufzte er, „war das 
nicht wieder spannend bei den 
letzten Wahlen? Beim nächsten 
Mal müssen wir unbedingt mit-
machen, und zwar mit unserer 
eigenen Partei! Schlechter als 
die meisten anderen können 
wir schließlich auch nicht 
abschneiden.“
„Einverstanden“ gähnte 
ich. „Allerdings nur, wenn  
du die  Plakate klebst.“
„Wieso ich? Können wir 
damit nicht einen armen 
Mini-Jobber beauftragen? Der 
würde sich bestimmt freuen.“
„Kann schon sein. Aber die 
meisten, die sich politisch aktiv 
auf die Socken machen, tun das, 
ohne Kohle dafür zu bekommen. 
Auch hier in Rahlstedt. Und dazu 
gehört Plakate kleben ebenso wie 
auf stundenlangen Sitzungen teil-
nehmen, mit wildfremden Leuten

quatschen und alle möglichen 
langweiligen Ortstermine wahr-
zunehmen. Als Dank dafür gibt 

es dann oft nur Beschimpfungen, 
wenn nicht gar schlimmeres.“

„Auch hier in Rahlstedt?“, staunte 
Ossi.

„Auch hier“, nickte ich. „Lass 
uns doch einfach mal zu 

einem der Regionalausschüs-
se gehen, wenn die nach den 
Wahlen in neuer Zusammen-

setzung wieder tagen. Da darf 
nämlich jeder hin.“

„Hm, eigentlich würde ich 
lieber Gassi gehen“, druckste 

Ossi herum.
„Siehst du!“, sagte ich, „so geht es 
den meisten. Meckern aber selber 

nichts tun. Aber das gute ist ja, 
dass der Rundblick ausführlich 

von den Regionalausschüssen 
berichtet. Dort werden nämlich 

wichtige Dinge besprochen. Dann 
weiß man auch, ob man richtig 

gewählt hat.“
„Moritz, du bist ein Genie!“      

NOTRUF-NUMMERN
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
APOTHEKEN-NOTDIENST 0800 0022833
DRK-Krankenbeförderung  192 19
Falck Krankentransporte 192 21
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
mit den Notfallpraxen in Altona und am 
Bundeswehrkrankenhaus, Kinderärztlicher Notdienst 
Zahnärztl. Notdienst 018 05-05 05 18
Privatärztl. Notdienst 1 92 57
Gift-Info-Zentrale 05 51 19 24-0
Stromnetz Hamburg Entstördienst 0800-1 439 439
Telefon-Seelsorge (24 Std.) 0800-111 01 11
Mobbing Telefon HH 20 23 42 09
Kinder- u. Jugendnotdienst 428 15 32 00
HH-Müttertelefon 0800-333 21 11
Elterntelefon 0800-111 05 50
Familienberatungsstelle Rahlstedt 428 81 38 29
Jugend-Suchtberatung Kö 16a 428 11-26 66
Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen 0800-116 016

www.bentien-bestattungen.de

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
SEIT 1895 IN 4. GENERATION

„ST. ANSCHAR“

22041 Hamburg (Wandsbek)  � Litzowstr. 13
22145 Hamburg (Rahlstedt)  

Tag & Nacht erreichbar

686044
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Der nächste RUNDBLICK 
erscheint am 11. Juli 2024

Der RUNDBLICK verlost:

Einfach eine Postkarte mit dem jeweiligen Stichwort senden an den Rund-
blick Rahlstedt, Rahlstedter Bahnhofstraße 19 in 22143 Hamburg, oder per 
E-Mail an service@rundblick-rahlstedt.de. Bitte die Telefonnummer und 
Adresse angeben! Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt, die Ge-
winne müssen im Rundblick-Büro abgeholt werden. Nur vollständig ausge-
füllte und gegebenenfalls frankierte Zusendungen nehmen an der Verlosung 
teil. Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Einsendeschluss ist der 
27.06.2024, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Weitere Verlosungen unter 
www.rundblick-rahlstedt.de

• 3 x 1 Buch „Eine grenzenlose Welt – Aufbruch“

• 3 x 1 Puzzle-Box von Ravensburger

• 3 x 1 Teufelskicker-Set von EUROPA

SEIT 1894

Über 125 Jahre 
Familientradition

JJ

  MEIENDORFER STRASSE  26
22145 HAMBURG-RAHLSTEDT

         www.stut-bestattungen.de

 Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, 

Anonym- und 
Waldbeisetzungen.

Vorsorgeberatung

Sorgsame individuelle 
Betreuung durch unser 
familiär geführtes Team.

Trauerdruck Sofortdienst.
Moderne Floristik und 

Dekoration.

Übernahme sämtlicher 
Bestattungsangelegenheiten.

 
Alle Friedhöfe.

TAG UND NACHT

040 / 678 1190

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar
Telefon: (040) 6 72 20 11
Rahlstedter Straße 23 und 158
Hamburg-Rahlstedt

info@ruge-bestattungen.de
www.ruge-bestattungen.de

Mit persönlicher Beratung und kompe-
tenter Hilfe stehen wir Ihnen in allen
Bestattungsfragen zur Seite.

Seit 1923 Ihr zuverlässiger Begleiter im Trauerfall
• Erd-, Feuer-, See-, Baum-,

Diamant-, Anonymbestattung
• Hausaufbahrung
• Moderne, individuelle Trauer-

dekorationen und Trauerfloristik
• Eigener Trauerdruck
• Bestattungsvorsorgeberatung
• Bestattungsvorsorgevertrag mit

der Deutschen Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

• Sterbegeldversicherung über
das Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung

auf Wunsch mit Hausbesuch

Wir unterstützen Sie mit unserer lang-
jährigen Erfahrung, bewahren Traditionen 
und gehen neue Wege mit Ihnen.

• Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Natur-, 
Diamant- und Anonym-Bestattung
• Moderne und traditionelle 
Abschiedsfeiern und Floristik
• Überführungen mit 

eigenen Berufsfahrzeugen
• Hygienische und ästhetische 
Versorgung von Verstorbenen
• Eigener Trauerdruck mit Lieferung 
innerhalb 1 Stunde möglich
• Bestattungsvorsorgeberatung
• Kostenloser Bestattungsvorsorge-
vertrag mit der Bestattungsvorsorge 
Treuhand AG
• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung auf 
Wunsch mit Hausbesuch



13. Juni 2024 RUNDBLICK 3

Hamburger Volksbank lädt zur Wiedereröffnung 
der Filiale Rahlstedt ein

Am Samstag, den 22. Juni 
feiert die Hamburger Volks-
bank die Wiedereröffnung 
ihrer Filiale in der Rahl-
stedter Bahnhofstraße 12. 
Damit kehrt das Filialteam 
nach sechsmonatiger Um-
bauzeit an ihren ursprüng-
lichen Standort zurück. 
Kunden, Nachbarn und Ge-
schäftsfreunde sind herz-
lich zum Tag der offenen 
Tür eingeladen.

Die Renovierung des erst-
mals 1927 bezogenen Stand-
orts war von langer Hand 
geplant und ist auf die Be-
dürfnisse der Rahlstedter 
Kunden abgestimmt. Dabei 
stand von Beginn an die per-
sönliche Beratung im Zen-
trum. In Zeiten vermehrter 
Filialschließungen ist die 
Wiedereröffnung damit ein 
klares Standortbekenntnis, 
ganz unter dem Motto „Ge-
kommen, um zu bleiben.“  

Der beste Grund zu feiern 
„Nach sechs Monaten Um-
bauzeit kehren wir von un-

serem Ausweichquartier 
an unseren ursprünglichen 
Standort zurück und wollen 
nun zusammen mit unse-
ren Kunden, Nachbarn und 
Geschäftspartnern unsere 
frisch modernisierte Filiale 
feiern. Wir freuen uns auf die 
ersten Beratungsgespräche 
in den neuen Räumlichkei-
ten, zum Beispiel zur Zins-
Treppe, mit der wir aktuell 
bis zu fünf Prozent Zinsen 
im ersten Jahr anbieten“, so 
Filialleiter Antonio Perkusic.

Aus einer Hand und 
jederzeit vor Ort
Nach dem Umbau bietet die 
Filiale Rahlstedt mit digi-
tal ausgestatteten Bespre-
chungsräumen mehr Platz 
für die persönliche und digi-
tale Beratung.
Neben den bekannten Ge-
sichtern aus der Filiale 
Rahlstedt treffen Kunden 
und Gäste auch auf zahlrei-
che Expertinnen und Ex-
perten der genossenschaft-
lichen Verbundpartner. 

Denn egal ob Versichern, 
Bausparen oder Geldanlage 
– die Hamburger Volksbank 
bietet zu allen Finanzthemen 
Lösungen aus einer Hand.

Feiern und gewinnen
Nach der feierlichen Eröff-
nung um 10 Uhr führt das 
Team Rahlstedt seine Gäste 
gern durch die neuen Räum-
lichkeiten und hat eine ent-
spannte Sommerparty mit 
dem Ballonkünstler Salva-
tore Sabbatino und einigen 
Überraschungen für große 
und kleine Gäste vorbereitet. 
Die Teilnahme am Spiel 
„Hamvoboly“ bietet die 
Chance auf attraktive 
Gold-Gewinne und Gas-
tronomie-Gutscheine - mit-
machen lohnt sich! www.
hamburger-volksbank.de

Wiedereröffnung 
Filiale Rahlstedt
Samstag, 22. Juni, 
10.00 – 15.00 Uhr
Rahlstedter Bahnhofstr. 12

 
Großes

Gewinnspiel

mit tollen

Preisen!

Morgen kann kommen.

Wir machen den

 

Weg frei.

Erst der Umbau,

dann das Vergnügen.

Wir feiern Wiedereröffnung. Wir feiern, wie wir arbeiten: 
am liebsten mit Ihnen! 

Tag der offenen Tür

Samstag, 22. Juni, ab 10.00 Uhr

Filialleiter Antonio Perkusic
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Natur-Cent

Neues Feuerwehrhaus

Online-Umfrage der FDP-Fraktion

Nachbarschaftsfeste

(dh) Zahlreiche Naturschutz-
projekte im Stadtteil Rahlstedt 
wurden in den letzten Jah-
ren mit den Mitteln des Na-
tur-Cents gefördert. Mit die-
ser Hamburger Besonderheit 
fl ießen Mehreinnahmen bei 
der Grundsteuer, die durch 
die Umwidmung zu Bauland 
erzielt werden, dem Sonder-
vermögen „Naturschutz und 
Landschaftspfl ege“ zu und 
werden so für Maßnahmen 
des Naturschutzes und der 
Pfl ege und Unterhaltung von 
Grünanlagen eingesetzt. Zwi-
schen 2018 und 2023 sind so 
insgesamt über 300.000 Euro 
in Rahlstedter Naturschutzpro-
jekte gefl ossen.
Der Natur-Cent wird eingesetzt 
für Pfl ege- und Entwicklungs-
maßnahmen, mit denen Grün- 
und Erholungsanlagen sowie 
Naturschutzgebiete in ihrem 
ökologischen Wert gesteigert 
und gleichzeitig in ihrer Funk-
tion und Leistungsfähigkeit als 
Flächen für die Erholung ge-
stärkt werden. 
Für insgesamt 62.000 Euro 
wurden auf vormaligen Ra-
senfl ächen in der Grünanlage 
Ostsee-Quarree auf der Rahl-
stedter Höhe und im Klein-
gartenverein 526 Selbsthilfe 
(Grunewaldstraße) Streuobst- 

und Wildblumenwiesen so-
wie im Hohenhorst-Park eine 
Blühwiese mit Feucht- und 
Trockenbereichen angelegt.
Im Naturschutzgebiet Höl-
tigbaum wurde dank des Na-
tur-Cents eine Ziegenherde zur 
Offenhaltung der Naturschutz-
fl ächen fi nanziert (Kosten 
2018-2023: 242.334,44 Euro), 
außerdem für 1.666 Euro eine 
Teichsanierung, bei der die 
durch Eutrophierung entstan-
dene Schlammschicht mittels 
Bagger entnommen wurde, 
um die Habitateigenschaft des 
Teiches zu verbessern. Finan-
ziert wurden außerdem in den 
Jahren 2020 bis 2023 Kontroll-
gänge bzw. -fahrten zur Besu-
cherinformation und -lenkung 
aufgrund erhöhtem Besucher-
aufkommen in allen Hambur-
ger Naturschutzgebieten.
In diesem Jahr sollen mit den 
Mitteln des Natur-Cents die 
Ziegenbeweidung im Natur-
schutzgebiet Höltigbaum fort-
gesetzt (50.000 Euro) und auf 
Weidefl ächen Zäune erneu-
ert werden (82.000 Euro). In 
Grün- und Erholungsanlagen 
kommen die Mahd von Lang-
graswiesen (Großlohering und 
Bachstücken) und der Pfl ege-
schnitt der seit 2016 gepfl anz-
ten Obstbäume hinzu.

(dh) Die Freiwillige Feuerwehr 
(FF) Rahlstedt und die Ret-
tungswache Rahlstedt erhalten 
an ihrem bisherigen Standort 
in der Brockdorffstraße 22 ei-
nen gemeinsamen Neubau. 
Die Bauarbeiten sollen im Ap-
ril 2025 beginnen, zuvor soll 
im Oktober/November 2024 
der Altbau abgebrochen wer-
den. Die Fertigstellung und 
Übergabe des Neubaus wird 
für September 2026 angestrebt. 
Sowohl für die FF als auch für 
die Rettungswache wurden 
Übergangslösungen gefunden. 
Die Gebäudemaße wurden mit 
ca. 21 m Breite, ca. 21 m Län-
ge und einer Höhe von 11 m 
(Firsthöhe) geplant. Der Neu-
bau soll analog des Bestands-
gebäudes genutzt werden und 
es erfolgt die Unterbringung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Hamburg sowie der Nutzungs-
einheit einer Rettungswache 
mit einem Rettungswagen 
(RTW). Moderne Standards, 
wie insbesondere Standard-Ef-
fi zienzhaus 40, PV-Anlage 
und Dachbegrünung werden 
in der Planung verfolgt und 
wenn möglich umgesetzt. Die 
Ein- und Ausfahrt der Feuer-
wehr- und Rettungsfahrzeuge 
soll im Alarmfall direkt aus der 

Remise über den Remisenvor-
platz auf die Brockdorffstraße 
erfolgen.
Die geplanten Baukosten be-
laufen sich auf rund 6,5 Milli-
onen Euro. Das neue Gebäude 
wird über eine konsequente 
Schwarz-Weiß-Trennung ver-
fügen und für Frauen und 
Männer gleichermaßen ausge-
legt sein. 
Für die Dauer der Bauarbeiten 
wurden sowohl für die Frei-
willige Feuerwehr als auch die 
Rettungswache Übergangslö-
sungen gefunden. Die Freiwil-
lige Feierwehr nutzt bereits 
seit geraumer Zeit das ehema-
lige Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde Alt-Rahlstedt in 
der Rahlstedter Straße 79 als 
Übungsraum. Für die Lösch-
fahrzeuge wurde eine Fahr-
zeughalle mit Sanitärtrakt in 
der Rahlstedter Straße 34 (ehe-
mals Opel Lauße) angemietet.
Die Rettungswache hingegen 
wird übergangsweise einen 
Interims-Standort in einer ehe-
maligen Druckerei im Mer-
kurring 110 beziehen (“Ret-
tungswache Höltigbaum”). 
Die Räumlichkeiten dort sind 
bereits hergerichtet und sollen 
im Juni 2024 in Dienst gestellt 
werden.

(RB) In einer Online-Umfra-
ge mit Abschluss 31. Mai hat 
die Wandsbeker FDP-Fraktion 
erkundet, welches Image der 
Bezirk bei der Bevölkerung hat, 
was ihr an Wandsbek gefällt, 
was besser werden muss – und 
um was sich die Bezirkspoli-
tik mehr als bisher kümmern 
sollte. Rund 190 Teilnehmer 
haben mitgemacht, davon über 
90 % in Wandsbek lebend. Die 
Teilnehmer waren mehrheit-
lich zwischen 36 und 50 Jahre 
alt sowie zwischen 51 und 65 
Jahre, drei Fünftel von allen 
waren männlich, drei Viertel 
wohnen zusammen mit der 
Familie, die anderen allein-
lebend. Dabei darf sich der 
Bezirk über ein großes und 
insofern auch Gruppen-über-
greifendes Kompliment freuen: 
„Fast dreiviertel aller in Wands-
bek lebenden Menschen lebt 
hier gerne.“ Besonders gefällt 
„Spazierengehen“, „Freunde 
und Familie“ und „Einkaufen“. 
Auf den weiteren Plätzen fol-
gen Dienstleistungen wie Arzt, 
Steuerbüro etc. sowie Sport. 
Birgit Wolff: „Was uns aber 
doch überrascht hat: Rund 50 
% der Umfrageteilnehmenden 
– eine so hoch übereinstim-
mende Antwort hatten wir auf 
keinen Punkt im Fragebogen 
– sieht Verbesserungsbedarf 
im quantitativen und auch im 
qualitativen Angebot der Gas-
tronomie im Bezirk: gehobene 
Angebote werden vermisst, ein 
Zuviel an Döner- und anderen 
Imbissen beklagt.“ Zudem der 

der Wunsch nach mehr Kultur 
und attraktivere Einkaufsmög-
lichkeiten. Gefragt war zudem 
nach einer Aufgabenliste für 
die Bezirkspolitik: Hier gab es 
drei Schwerpunkte: Mobilitäts-
angebote und Parkplatz-Lö-
sungen müssen fairer für alle 
Menschen werden, zu viele 
unkoordiniert wirkende Bau-
stellen nerven auch Radfahrer 
und Fußgänger. Der zweite 
Schwerpunkt ist Stadtplanung 
und Wohnen. Natürlich gehört 
kostengünstiges Wohnen dazu, 
den Hauptteil der Antworten 
nahmen aber Punkte zur sozia-
len Stadtplanung ein. Insbeson-
dere der Wandsbeker Kernbe-
reich verwahrlose, es gebe zu 
viele Billigläden, Döner-Anbie-
ter und Shisha-Bars, man fühle 
sich (nicht nur im Zentrum des 
Bezirks) nicht mehr sicher und 
wohl. Der dritte Schwerpunkt 
lag auf Grünfl ächen: Hier wol-
len die Bürger bessere Pfl ege 
von Parkanlagen, Schutz vor 
Grünfl ächen-Bebauung und 
den Erhalt von Bäumen sowie 
mehr neue Baumpfl anzungen 
als schützendes Gründach vor 
der Hitze. Auf die Frage, wel-
ches Image der Bezirk bei ihnen 
habe, konnten die Befragten in 
eigener Wortwahl antworten 
(„Freifeld“). Birgit Wolff: „Man-
che Antworten waren ausführ-
lich, aber die meisten kurz und 
klar: Es sei ein langweiliger 
Bezirk, er sei nicht schön, aber 
man könne gut hier leben, und 
letztlich sei es in Wandsbek 
besser als anderswo…“

(dh) Nachbarschaften sind ein 
wichtiger Bestandteil der loka-
len Gemeinschaften und tragen 
maßgeblich zur Stärkung des 
sozialen Zusammenhalts bei. 
Nachbarschaftsfeste bieten eine 
wertvolle Gelegenheit für Bür-
ger, unabhängig von Alter, Her-
kunft oder sozialem Status, mit 
ihren Nachbarn in Kontakt zu 
treten, sich auszutauschen und 
gemeinsam Zeit zu verbringen. 
Das Bezirksamt Wandsbek un-
terstützt deshalb Engagierte 
und fördert Nachbarschaftsfes-
te, um so das bürgerschaftliche 
Engagement zu stärken und 
das „Wir-Gefühl“ in Wandsbek 
weiter auszubauen.
Wer ein Nachbarschaftsfest or-
ganisieren möchte, kann zum 
Beispiel kleinere Beträge für 
die Miete von Zelten, Schir-
men oder Tischen und Bänken, 
einem Grill oder auch einem 
Raum beim Bezirksamt bean-
tragen. Die Mittel werden im 
Rahmen der Förderrichtlinie 
Freiwilliges Engagement in 
den Bezirken zur Verfügung 

gestellt. Das Antragsformular 
und Informationen zum Ver-
fahren in Wandsbek sind auf 
der Website des Bezirksamtes 
unter https://www.hamburg.
de/wandsbek/buergerschaftli-
ches-engagement/ zu fi nden.
Größere Anträge für Nachbar-
schaftsfeste, wie zum Beispiel 
für Bühnentechnik, können 
über die bezirklichen Sonder-
mittel unter https://www.ham-
burg.de/wandsbek/foerder-
mittel/sondermittel beantragt 
werden. (Foto: Freepik.com)
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Diskussionsveranstaltung
(RB) Am Do., den 27. Juni, um 
18 Uhr, lädt die Rahlstedter 
SPD-Bürgerschaftsabgeordnete 
und Schulpolitikerin Astrid Hen-
nies, in der Mensa des Gymnasi-
ums Meiendorf, Schierenberg 60, 
zu einer Diskussionsveranstal-
tung zum Thema „Was brauchen 
unsere Schulen?“ mit der Ham-
burger Schulsenatorin Kseni-
ja Bekeris ein. Astrid Hennies: 
„Hamburgs Schulen erleben ei-
nen historischen Zuwachs. Laut 
einem Bericht des statistischen 
Bundesamtes Destatis vom März 
2024 sind die Schülerzahlen in 
keinem anderen Bundesland in-
nerhalb eines Jahres so stark ge-
stiegen, wie in Hamburg. Trotz-
dem ist es uns gelungen, die 
Klassenstärken weiterhin klein 
zu halten. Davon profi tieren ins-
besondere Schulen in sozial be-
nachteiligten Stadtteilen, die wir 
in Hamburg bereits seit Jahren 
mit verschiedenen Maßnahmen 
unterstützen. Mit dem Starchan-
cenprogramm werden wir ab 
dem Sommer die Unterstützung 
auf weitere Schulen ausweiten 
können. 
Zudem zeigt sich hier der Er-
folg des von der Schulbehörde 
aufgelegten milliardenschweren 

Schulausbauprogramms, das 
gute Räume für gute Bildung 
schafft. Allein bei uns in Rahls-
tedt sind in den letzten zehn 
Jahren 137 Millionen Euro in 
den Neubau, die Sanierung und 
die Instandhaltung der Schulge-
bäude gefl ossen. Bis Ende des 
Jahres werden weitere 59 Milli-
onen in die Schulen im Stadtteil 
fl ießen. Die Grundschulen Kam-
miner Straße und Bekassinenau 
wurden komplett neu gebaut, die 
Stadtteilschule Oldenfelde und 
das Gymnasium Rahlstedt wer-
den in den kommenden Jahren 
Erweiterungsbauten erhalten, 
auf dem Gelände des Gymnasi-
um Meiendorf wird eine zusätz-
liche vierzügige Grundschule 
gebaut werden. Was bedeutet 
der Ausbau der Schulen und das 
Anwachsen der Schülerzahlen 
für die Rahlstedter Schulen? 
Welche Fragen haben Schüler, 
Eltern und Schulbeschäftigte an 
die Schulpolitik? Darüber möch-
te ich gerne mit unserer Schul-
senatorin und interessierten 
Bürgern ins Gespräch kommen.“ 
Weitere Infos und Anmeldung 
unter buergerbuero@astrid-hen-
nies.de. Eine spontane Teilnah-
me ist auch möglich. 

Mehr Parkbänke
(dh) Aufgrund eines Beschlus-
ses der Hamburgischen Bürger-
schaft wurden Anfang Juni neue 
Bänke in Rahlstedt aufgestellt. 
Mit dem Haushaltsbeschluss 
2023/2024 hatte das Landespar-
lament 250.000 Euro bereitge-
stellt, um hamburgweit kaputte 
Bänke zu ersetzen und vor allem 
zusätzliche aufzustellen. Auf 
den Bezirk Wandsbek entfi elen 
davon 28.000 Euro, wovon 25 
neue Bänke angeschafft werden 
konnten. In der Region Rahl-
stedt wurden mit den Mitteln 
an folgenden Standorten Bän-
ke aufgestellt: Bargkoppelstieg, 
gegenüber Hausnummer 14,     

Fattsbarg, Ecke Hagenweg, 
Spitzbergenweg, Ecke Meien-
dorfer Straße (Kreisverkehr), 
Spitzbergenweg, Ecke Wild-
schwanbrook sowie Zellerstra-
ße, gegenüber Hausnummer 24.
Die seniorengerechten Park-
bänke vom Modell “Luise” be-
stehen aus einer Metallunter-
konstruktion mit Sitzfl äche und 
Rückenlehne aus Holz sowie 
Armlehnen aus Metall. Die Bank 
“Luise” ist aus einer Entwick-
lungsstudie mit der Freien und 
Hansestadt Hamburg hervorge-
gangen und wurde in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Bezirks-
amt Hamburg-Mitte entwickelt. 

  

Meienfelde 2
Stemwarde/Barsbüttel
Telefon 040 - 710 65 34
www.Hof-Soltau.com

Öffnungszeiten:
Mo–Fr  9 – 18 Uhr
Sa 9 – 16 Uhr
So 9 – 13 Uhr 

Täglich frische 

Erdbeeren!
 SPARGEL 
jetzt täglich frisch genießen

f
10 Jahre SelbstLernZentrum

(RB) Am 29. Juni, von 12. – 18. 
Uhr feiert auf dem Stadtteilfest 
in Jenfeld, das SelbstLernZent-
rum mit Ihnen sein 10. jähriges 
Jubiläum. Drehen Sie kostenfrei 
am Glücksrad – es gibt viele tol-
le Preise und Überraschungen 
zu gewinnen -  oder lassen Sie 
an der Fotobox schöne Portraits 
machen. Und was ist ein Selbst-
LernZentrum? In Jenfeld-Zen-
trum und in Rahlstedt-Ost gibt 
es ein SelbstLernZentrum der 
Hamburger Volkshochschule, 
ein Projekt das von der Euro-
päischen Union und der Stadt 

Hamburg fi nanziert wird. In 
den Kursen und Workshops des 
SelbstLernZentrums gibt es die 
Möglichkeit, in interessanten 
Weiterbildungsangeboten Neues 
ausprobieren, im eigenen Tempo 
mit Unterstützung z.B. Sprachen 
zu lernen oder den Umgang mit 
dem Computer. Auch Schwim-
men oder Fahrradfahren lernen 
für Erwachsene wird angeboten. 
Zudem kann man Vorschläge für 
neue Kursangebote machen. Für 
alle Menschen, die im Quartier 
leben, sind die Bildungsangebo-
te kostenlos!

Chorkonzert
(RB) Am Sa., den 29. Juni, um 
20 Uhr, fi ndet in der Martinskir-
che, Sieker Landstraße 3, 22143 
Hamburg, ein Chorkonzert mit 
dem Chor MarCant unter der 
Leitung von Anke Riegert statt. 
Zu einem Sommerabend voller 

Chormusik rund um das The-
ma: „Von Licht und Schatten 
und dem Dazwischen“. Die Mu-
sik wird von Gedichten, Gedan-
ken und visuellen Eindrücken 
begleitet, den Gesang begleitet 
Carsten Balster am Klavier.

(Fortsetzung vom Titel) In der neuen Bezirksversammlung wer-
den SPD und CDU je 16 Sitze haben. Die Grünen kommen auf 11 
Mandate. Die AfD wird mit 6 Abgeordneten vertreten sein, Lin-
ke und FDP haben je 4 Mandate. Bislang hat in Wandsbek eine 
rot-grüne Koalition das Sagen. Sie verfügt nun über keine Mehr-
heit im bevölkerungsreichsten Bezirk von Hamburg.
Der Sozialdemokrat Thomas Ritzenhoff ist seit 2011 Bezirksamts-
leiter. Der Jurist wurde im April 2023 für eine dritte Amtszeit wie-
dergewählt. Er wird aber nur die erste Hälfte der Amtsperiode im 
Amt bleiben, weil er als Beamter 2026 altersbedingt pensioniert 
wird. Im Stadtteil Rahlstedt wurde die SPD mit 28,5% stärkste 
Partei, gefolgt von den Grünen (23%), der CDU (20,6%), AfD 
(11%), Linke (10,3%) und der FDP (6,6%).

Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren herzlich zu diesen Jubiläen:

100 Jahre Bürgerverein Oldenfelde e.V.
100 Jahre  tus BERNE e.V. 

50 Jahre Jugendfeuerwehr Farmsen

und wünschen weiterhin noch 
viele erfolgreiche Jahre.

Cornelia und Jennifer Ewert 
mit dem RUNDBLICK Team

TV-Bezug klären
(dh) Ab Juli darf ein Vermieter 
die Kosten für das Kabelfernse-
hen nicht mehr pauschal über 
die Nebenkosten abrechnen. 
Mieter, die ihre TV-Kanäle über 
das Kabelfernsehen bezogen 
haben, sollten bis Ende Juni 
tätig geworden sein und klä-
ren, ob sie weiterhin über den 
Vermieter die Kanäle beziehen, 
was dann aber gesondert abge-
rechnet werden muss.

Oder ob sie ein anderes Angebot 
nutzen – zum Beispiel über das 
Internet, eine Satellitenschüssel 
oder eine DVB-T-Antenne. Es 
ist eine Frage der technischen 
Möglichkeiten, der Wünsche 
und auch der Kosten, welche 
Option geeignet ist. Mit dem 
Ende des sogenannten Neben-
kostenprivilegs wird es also für 
Mieter transparenter, aber auch 
ein bisschen komplizierter.



Im Jahr 1924 kam eine Gruppe sportbegeisterter und visio-
närer Menschen zusammen und legte den Grundstein für 
den jetzigen Turn- und Sportverein Berne e.V. Es gab Fußball, 
Handball und Turnen, zudem gründete sich ein Spielmanns-
zug. 1932 hatte der Verein schon 900 Mitglieder. Im April 1933 
erfolgte die Löschung aus dem Vereinsregister aus Besorgnis 
vor Verfolgungsmaßnahmen durch die Nationalsozialisten.  

Einen Neustart gab es am 18. August 1945, im April 1947 folgte 
ein erneuter Eintrag ins Vereinsregister als „Freier Turn- und 
Sportverein Berne e.V.“ 1949 waren teilweise 100-125 Kinder 
beim Turnen auf dem Turnplatz, 1952 wurde der Sportplatz 
eingeweiht und viele neue Sparten gegründet. 1971 änderte 
der Verein seinen Namen in Turn- und Sportverein Berne e.V. 
(tus BERNE). Zum 50. Jubiläum 1974 hatte der Verein mitt-
lerweile 3.000 Mitglieder. 1976 wurde der  Grundstein für ein 
neues Vereinshaus in der Berner Allee gelegt.

Über die Jahre wurden viele weitere Sparten gegründet. 1998 
zählte der Verein 3.600 Mitglieder. 2003 übernahm der tus 
BERNE das Volkshaus Berne und 2010 wurde die Einweihung 
des Kunstrasenplatzes gefeiert. Seit 2011 ist der tus BERNE 
Mitglied im „TopSportVereine Metropolregion Hamburg e.V.“ 
2013 wurde die Kegelbahn in eine Mehrzweckhalle umge-
baut. 2013 startete das gemeinsame Projekt „Drei für FarBe“ 
(erst „Vier für FarBe“). 
Als 2016 die Schule Lienaustraße geschlossen wurde, setz-
te sich der tus BERNE für den Erhalt der Sporthalle für die 
Berner Bevölkerung ein. Im Oktober 2020 unterzeichneten 
alle Akteure (tus BERNE, KuBiZ e.V., fux eG) eine gemeinsa-
me Absichtserklärung mit Finanzsenator Dr. Andreas Dressel 
und Bezirksamtsleiter Thomas Ritzenhoff. Im Dezember 2022 
konnte der Bauantrag für das neue Sportzentrum an der 
Berner Allee eingereicht werden. 

Seit dem Gründungstag haben Generationen von Mitgliedern dazu beigetra-
gen, den tus BERNE zu einer lebendigen Gemeinschaft zu machen. In diesen 
100 Jahren hat der Verein viele Herausforderungen, wie Krieg und NS-Zeit 
und Pandemie, gemeistert und zahlreiche Erfolge gefeiert. Es ist nicht nur die 
Geschichte, die miteinander verbindet, sondern vor allem die Menschen – all 
die Mitglieder, Ehrenamtlichen, freiwilligen Unterstützer und Sympathisan-
ten, die im Laufe der Jahre Teil der großen Vereinsfamilie wurden. Ihr Engage-
ment, ihre Leidenschaft und Hingabe haben den Verein zu dem gemacht, 
was er heute ist. Der tus BERNE hat nicht nur sportliche Triumphe erlebt, 
sondern auch kulturelle Veranstaltungen und soziale Projekte vorangetrie-
ben. Ein Jahrhundert voller Engagement, Gemeinschaft und unvergesslicher 
Momente! 
Doch hat der tus BERNE nicht nur die Vergangenheit im Blick, sondern auch 
die Zukunft mit all ihren Herausforderungen und langfristigen Plänen. Das 
neue Sportzentrum des tus BERNE ist Teil des großen Vorhabens zwischen 
Lienaustraße und Berner Allee, welches dieses Jahr weiter konkretisiert wer-
den wird. Und der Verein hofft, zum Ende des Jahres schon mit den ersten 

Bautätigkeiten seines neuen Sportzentrums starten zu kön-
nen. Zudem wird die aus allen Nähten platzende Tenni-

sabteilung ihre Sportfl ächen mit der Unterstützung des 
Hamburger Sportbundes weiterentwickeln. 
Neben den Sportfl ächen entwickelt der tus BERNE 
auch seine Vereinsstrukturen weiter und ist immer 
auf der Suche nach Übungsleitern und Ehrenamtli-
chen. Wer Interesse hat, Teil der großen Vereinsfamilie 

zu werden und den tus BERNE zu unterstützen, ist 
dazu herzlich eingeladen.

Der tus BERNE heute

 ▶ Heute 3.900 Mitglieder in mehr als 30 Ab-
teilungen

 ▶ Über 600 Sportstunden in der Woche

 ▶ Jüngstes Mitglied: 5 Monate, ältestes Mit-
glied: 97 Jahre

 ▶ Längste Mitgliedschaft: 62 Jahre

 ▶ tus BERNE: besonderer Zusammenhalt und 
familiäre Stimmung

 ▶ Tief im Stadtteil verankert

Frauen und Männer zusammen beim Sport in Berne. 

Heute...
©tusBERNE

…und vor 100 Jahren

©tusBERNE

Darauf ist der 

Verein stolz und 

das soll in diesem

 Jahr gefeiert 

werden!
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OLDENFELDE - FARMSEN - BERNE - MEIENDORF

www.fleischerei-knoll.de
HH-Berne, Hermann-Balk-Str.114

Tel.: 040 /644 97 83
HAUSGEMACHTE GRILLSPEZIALITÄTEN

 SCHLACHTER-IMBISS

 FLEISCHEREI
UWE KNOLL

Tierarzt auf Rädern

Tel. 0172/7240332 
www.tierarzt-auf-raedern.de

Ihr Haus-Tierarzt 
beim Tier zu Haus
Dr. Imke Bartels

Hanni-Schult-Park eingeweiht
(dh) Der Senat hat die Grünan-
lage südlich der Stargarder Stra-
ße in Oldenfelde, vor Ort vielen 
seit Jahrzehnten als Hanni-Park 
bekannt, offi ziell “Hanni-Schult-
Park” benannt. Hansjürgen 
“Hanni” Schult (1929-2015) war 
langjähriger Erster Vorsitzen-
der des Bürgervereins und galt 
als „heimlicher Bürgermeister 

Oldenfeldes“. Er hatte maßgeb-
lichen Anteil daran, dass die-
se Grünanlage in den späten 
1970er Jahren als Bestandteil 
des Grünzugs Berner Au ange-
legt wurde. Am 1. Juni wurde 
das Parknamensschild im Rah-
men der Feierlichkeiten zum 
100jährigen Bestehen des Bür-
gervereins Oldenfelde enthüllt.

Deepenhornteich wieder zugänglich

Bürgerhaus in Meiendorf

(dh) Vor drei Jahren wurden 
vielerorts rund um den Deepen-
hornteich in Meiendorf hohe 
Zäune aufgestellt. Viele Besucher 
des Deepenhornparks stören sich 
an deren Anblick. Nun wurde der 
Zaun am nördlichen Ufer erst-
mals wieder abgebaut – aber nur 
für das Sommerhalbjahr. In den 
Wintermonaten wird der Wasser-
zugang aus Sicherheitsgründen 
wieder unzugänglich gemacht, 
um ein Einbrechen in die Eis-
fl äche zu verhindern. Die Zäu-
ne wurden zur Gefahrenabwehr 
aufgestellt, da es sich nicht um 
ein Gewässer, sondern um ein 
Rückhaltebecken und damit um 
eine technische Anlage handelt, 
für die Hamburg Wasser (Stad-
tentwässerung) verkehrssiche-
rungspfl ichtig ist. Dem Ganzen 
liegt eine gutachterliche Gefah-
reneinschätzung zugrunde, die 
das Gefahrenpotenzial des Be-
ckens, der Böschungswinkel, der 
Wassertiefe und der Schlamm-
dicke bewertet. Im Jahre 2021 
hatte das Bezirksamt Wandsbek 
auf der nördlichen Seite des Tei-
ches einen abgefl achteren, circa 

vier Meter breiten neuen Zugang 
zum Deepenhornteich geschaf-
fen. Dafür wurde der vorhande-
ne Zugang zum Wasser hin so 
ausgebildet, dass die vorherige 
Uferbruchkante verschwand. 
Das Ufer wurde in diesem Be-
reich überdies von Unrat und 
Gehölzbruch befreit, so dass die 
Sichtachse auf den Deepenhorn-
teich erhalten geblieben ist. Die 
beiden vorhandenen Bänke wur-
den erneuert und ihr Standort 
in die neue Sichtachse gerückt 
und neu befestigt. Im März 2023 
hatte die Bezirksversammlung 
Wandsbek das Bezirksamt dazu 
aufgefordert, mit Hamburg Was-
ser eine Vereinbarung über die 
Übernahme der Verkehrssiche-
rungspfl ichten im Bereich der 
Öffnung zum Deepenhornteich 
zu schließen. Nur dann war Ham-
burg Wasser zur Öffnung des 
Wasserzugangs bereit. Doch die 
Sache zog sich hin. Erst im Ap-
ril 2024 wurde die Vereinbarung 
dann tatsächlich geschlossen, der 
Zaun Ende Mai dann tatsächlich 
abgebaut und für das Sommer-
halbjahr eingelagert.

(RB) Am Fr., den 21. Juni, von 
15.30 – 18.30 Uhr, fi ndet ein Ak-
tionstag „All you need is … MEI 
CITY!“ der STS Meiendorf und 
des Kulturzentrums BiM, an 
der Stadtteilschule Meiendorf, 
Deepenhorn 1, Deepenhorn-
teichpark & Egilskamp Hud-
neauslaufzone statt. Die Besu-
chenden erwartet eine bunte 
Vielfalt an Mitmachaktionen, 
kreativen Ausstellungen und In-
foständen, unter anderem auch 
der Forderungskatalog an die 
Stadt Hamburg des „Fast For-
ward Future Schüler-Kongres-

ses“. Am Di., den 25. Juni, um 16 
Uhr, wird an der STS Meiendorf 
ein Kindertheater „Zack Boom“ 
für Kinder ab 5 Jahren ange-
boten. Reservierung bis Mon-
tag, 24. Juni (10.00 Uhr) unter 
Tel.: 678 91 22 oder kontakt@
bim-hamburg.de. Am Mi., den 
26. Juni, von 17.- 19. Uhr, fi ndet 
im Kulturzentrum BiMini, Spitz-
bergenweg 36a, 22145 Ham-
burg, das nächste Repair-Café 
statt. Vorherige Anmeldung bei 
Elisabeth Knorr-Rosenkranz un-
ter 040 - 67 2658. Weitere Infos 
unter  www.bim-hamburg.de.

Angebote im tus BERNE
(RB) Ab Juli starten beim tus 
BERNE wieder zehnwöchi-
ge Kurse „Yoga und Entspan-
nung“ für Jugendliche ab etwa 
16 Jahre und Erwachsene, für 
Neu- und Wiedereinsteiger. In 
der Gruppe „Bauch Beine Rü-
cken Po“ die sich montags, von 
11.15 – 12.15 Uhr trifft sind wie-
der Plätze frei. Zudem in der 
Gruppe „Fitness für SIE + IHN“, 
die sich dienstags von 19- 20.30 

Uhr trifft. Die 4. Damen Volley-
ball (Jahrgang 2009-2007) sucht 
noch motivierte Spielerinnen. 
Sie trainieren Mo., 16.45- 18.10 
Uhr und  Do. 16.45 -18.30 Uhr 
Sporthalle der Erich Kästner 
Schule, Hermelinweg 10. In-
teressierte melden sich beim 
Trainer Marko unter der  Tel: 
0175-9600261. Weitere Infos 
und Buchung der Kurse unter 
www.tusberne.de. 

100 Jahre tus BERNE!
(RB) Am Gründungstag, dem 
17. Mai, wurde das Vereinsjubi-
läum im vom tus BERNE betrie-
benen Sport- und Kulturzent-
rum Volkshaus Berne mit einem 
offi ziellen Festakt gefeiert. Die 
rund 150 geladenen Gäste aus 
Politik, dem Stadtteil, aus Nach-
barvereinen, Abteilungsleitun-
gen und Förderern erlebten 
einen schwungvollen Abend in 
gemütlicher Atmosphäre. Auf 
offi zielle Reden wurde komplett 
verzichtet, stattdessen war der 
Abend gewürzt mit unterhaltsa-
men Talkrunden und großarti-
gen Musikeinlagen der BigBand 
Berne. Besondere Ehre erfuhr 
der tus BERNE, als ihm stell-
vertretend durch den Staatsrat 
für Sport Christoph Holstein 
die Sportplakette des Bundes-
präsidenten überreicht wurde. 
Diese wird Sportvereinen zu-
sammen mit einer Urkunde als 
Auszeichnung für die in lang-
jährigem Wirken erworbenen 
besonderen Verdienste um die 
Pfl ege und Entwicklung des 
Sports verliehen. Vom 12.- 14. 
Juli  sind noch einmal alle ein-
geladen das Jubiläum im Rah-
men des alljährlichen tus BER-
NE-SommerCups mitzufeiern. 
Am Samstag, den 13. Juli, wird 
auf der Sportanlage des Vereins 

in der Berner Allee ein großes 
Sommerfest mit einem bunten 
Programm veranstaltet: Vie-
le Abteilungen des tus BERNE 
werden sich auf dem Gelände 
mit Spielen, Mitmach-Aktionen, 
Vorführungen und Informati-
onsständen präsentieren. Bei 
der großen Tombola wird es 
viele Preise zu gewinnen ge-
ben. (Foto:BennetJorre)

Stolz präsentieren Dr. Benjamin Schulz 
und Stephanie Kroll (Vorstände des tus 
BERNE) die Sportplakette des Bundes-
präsidenten, die stellvertretend durch 
Christoph Holstein (Staatsrat für Sport) 
überreicht wurde 
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Sommerliches Konzert
(RB) Am Sa., den 6. Juli um 19 Uhr, veranstaltet der Eltern-, 
Freundechor der Rudolf-Steiner-Schule am Rahlstedter Weg, ein 
sommerliches Konzert mit Musik aus über 3 Jahrhunderten. Es 
werden Werke von den Klassikern J.S. Bach, Mozart, Mendels-
sohn und Francis Poulenc zur Aufführung kommen; aber auch 
Werke aus diesem Jahrhundert von Rutter, Theodorakis und 
Gjeilo. Und der eine oder andere Popsong wird zu hören sein. 
Die Solisten sind Sylvia und Hans-Jürgen Stellbrink, die musika-
lische Leitung haben Sonja und Kolja Zimowski. Karten sind im 
Vorverkauf erhältlich unter https://waldorfschule-wandsbek.de/
termine/ oder ab 18 Uhr an der Abendkasse.

Bücherhalle Rahlstedt
(RB) Am Mi., den 19. Juni, von 16.00- 16.45 Uhr, fi ndet in der Bü-
cherhalle Rahlstedt, Amtsstraße 3a, 22143 Hamburg, zum langen 
Tag der Stadtnatur für Kinder ab 3 Jahren „Schütz den Teich“ 
statt. Mit dem Bilderbuchkino „Der wunderbarste Platz der Welt“, 
zudem können die Kinder verschiedene Tierarten entdecken und 
sich einen Teich zum Mitnehmen gestalten. Am 26. Juni, von 
16.00- 16.30 Uhr, fi ndet für Kinder ab 4 Jahren das Bilderbuchki-
no „Henri und Henriette fahren in die Ferien“ statt. Am Fr., den 
28. Juni und 12. Juli, jeweils von 14.45 – 16.45 Uhr, wird gemein-
sam Stricken und Häkeln angeboten. Am Mi., den 10. Juli, von 
16- 18 Uhr, gibt es die offene Sprechstunde „Berufl iche Orien-
tierung und Entwicklung“. Weitere Infos und Anmeldung unter 
Tel.: 677 04 60 oder per E-Mail an rahlstedt@buecherhallen.de. 

(RB) Puzzle-Fans 
aufgepasst! Ob als 
leidenschaftlicher 
Sammler, als Kno-
bel-Fan oder ge-
meinsam mit der 
Familie am Kü-
chentisch – puz-
zeln ist ein popu-
läres Hobby. Die 
einen lieben die 
Herausforderung 
und haben Spaß 
am Knobeln, die 
anderen neh-
men das Hobby 
als entspannende 
Auszeit vom All-
tag. Ob Anfänger oder Meister-Leger: Puzzeln verbindet alle 
Generationen. Verlost werden drei Puzzleboxen von Ravens-
burger mit je einem WOODEN Puzzles Micky & Minnie Maus 
und einem Puzzle X Crime – Ein mörderischer Geburtstag 
sowie vielen weiteren Puzzleüberraschungen. Eine riesi-
ge Puzzleauswahl fi nden Sie unter www.ravensburger.de. 
(Foto: Ravensburger)  VERLOSUNG AUF SEITE 2!

Puzzlige Überraschung
s 
s 
r 
-

WIR BIETEN IHNEN UNSERE UNVERGLEICHLICH 
DEUTSCH- ÖSTERREICHISCHE KÜCHE

Reservieren Sie rechtzeitig 
Ihren Tisch und genießen Sie 
unsere köstlichen Gerichte 
in gemütlicher Atmosphäre

Gerne richten wir Ihre Familien-, 
Firmen- und Geburtstagsfeier aus.

Genießen Sie bei uns 
wechselnde saisonale Gerichte

Dienstag - Freitag 15-22 Uhr, Samstag 12-22 Uhr, 
Sonn- und Feiertags 12-21 Uhr · Montag Ruhetag

Berner Allee 2 a · 22159 Hamburg (Berne)
Telefon 040-55 61 06 72 

info@landhaus-restaurant-hamburg.de
www.landhaus-restaurant-hamburg.de

AUCH ONLINE BESTELLEN & ABHOLEN
Ausreichend Parkplätze hinterm Restaurant 

mit direktem Eingang vorhanden.
LIVE ÜBERTRAGUNG DER FUSSBALLSPIELE IM WINTERGARTEN

Alle Speisen auch außer Haus!

Regionale und nachhaltige Küche, das Fleisch stammt von 
Bio Bauern.  Die von uns verwendeten Lebensmittel sind 

frisch, von hoher Qualität und hausgemacht.

Restaurant & Biergarten
Inhaber Stephan Mette

Donauweg 2 | 22393 Hamburg-Sasel | Tel. 040 649 41 030
www.restaurant-schnoors.de

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr ab 17 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertage ab 12 Uhr

14.6.2024 ab 17 Uhr
Start der Matjessaison
Großes Matjesbuffet in vielen Variationen,
mit Bratkartoffeln aus der Riesenpfanne. 

Am 23.6.2024 haben wir geschlossen.
28.06.-30.6.2024

Frische Seezungen 
„Nur auf Vorbestellung“

05.07. + 06.07.2024 ab 17 Uhr
Paella aus der Riesenpfanne                                           

„Nur auf Vorbestellung“

Telefonische Vorbestellung unter 040/ 649 41 030

Kulturschloss Wandsbek
(RB) Am Do., den 20. Juni, von 17-19 Uhr, fi ndet im Kulturschloss 
Wandsbek, Königsreihe 4, 22041 Hamburg, ein Spiele- & Klön-
nachmittag statt. Am Mi., den 26. Juni, um 19 Uhr, gibt es „Freche 
Möwe – Stand-Up Comedy“. Am Do., den 27. Juni, von 16.00 – 
17.30 Uhr (Treffpunkt 15.45 Uhr), wird eine Führung  durch die 
Ausstellung „Watch! Watch! Watch! Henri Cartier-Bresson“ im 
Bucerius Kunst Forum angeboten. Am 5. Juli, um 20 Uhr, fi ndet 
ein Konzert mit True Badur statt. Am 13. Juli, um 16 Uhr, fi ndet 
Open Air im Mühlenteichpark, das Musiktheater „Das Papperla-
papp der Tiere“ für Kinder ab 3 Jahren statt. Am So., den 14. Juli, 
um 19 Uhr, wird ein Klassisches Gitarrenkonzert mit Luisa Marie 
und Milad Darvish Ghane angeboten.
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Open Air Gottesdienst
(RB) Am So., den 23. Juni, ab 11 Uhr, fi ndet auf der Wiese vor 
der Alt-Rahlstedter Kirche, in der Rahlstedter Straße 79, ein gro-
ßer Open Air Gottesdienst zusammen mit 4 Kirchengemeinden: 
Farmsen-Berne, Meiendorf-Oldenfelde, Markuskirchengemein-
de und Kirchengemeinde Alt-Rahlstedt statt. 

Gemeindefest
(RB) Am Fr., den 28. Juni, ab 16 Uhr, fi ndet im Matthias-Claudius-Ge-
meindegarten, Wolliner Straße 98, das Gemeindefest der Kirchenge-
meinde Meiendorf-Oldenfelde statt. Zahlreiche Aktionen für Groß 
und Klein stärken sowohl das leibliche als auch das geistige Wohl. 
Das Highlight für die Kinder: die große Hüpfburg für unterschiedli-
che Altersgruppen. Für das Grillbuffet wird wieder um Salatspenden 
gebeten, Getränke und Würstchen erhalten Sie zum Selbstkosten-
preis. Weitere Infos unter www.meiendorf-oldenfelde.de

Rathausführung
(RB) Am Sa., den 15. Juni, um 14.45 Uhr (Treffen um 14.30 Uhr in 
der Diele des Rathauses), bietet die grüne Wahlkreisabgeordnete 
Christa Möller-Metzger im Rathaus, Rathausmarkt 1, eine politi-
sche Führung für alle interessierten Menschen an. Die Bürger-
schaftsabgeordnete gibt Einblicke in die wechselvolle Geschichte 
der Stadt, erzählt von Frauenleben, Aufständen und wie demokra-
tisch gewählte Abgeordnete unmittelbar nach der Wahl die De-
mokratie abgeschafft haben. Ein spannender Rundgang mit der 
Möglichkeit, anschließend ins Gespräch zu kommen. Anmeldung 
per Mail unter Angela.Fechner@gruene-fraktion-hamburg.de.

Konzert mit Eze Wendtoin
(RB) Am 20. Juni, um 18 Uhr, fi ndet im Museumsdorf Volksdorf 
(bei Regen im Gymnasium Walddörfer), ein Konzert mit Eze 
Wendtoin und seiner Band statt. Er gibt bundesweit Konzert, teil-
weise auf Spendenbasis. Mit diesen Spenden hat er inzwischen 
eine Schule in Burkina Faso gebaut. Besonders soll den Kindern 
dort durch Bildung und praktisches Arbeiten gezeigt werden, in 
ihrer Heimat eine Zukunftsperspektive zu haben. Sie sitzen in-
zwischen auf alten Hamburger Schulmöbeln. Alles privat orga-
nisiert. 

MitSingKonzert
(RB) Am 6. Juli, um 15 Uhr, fi ndet in der Martinskirche - 
Hohwachter Weg 2, ein Konzert „Rahlstedt singt!“ statt.  Ein Mit-
SingKonzert für alle vom Kinder- Jugend - Projekt & Frauenchor 
Rahlstedt & Band. Das Konzert steht unter dem Motto der dies-
jährigen Jahreslosung: „Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Spende erbeten.

»BRAAKER KRUG«
Hotel und Restaurant

Inh. Fam. Steenbock
Spoetzen, 22145 Braak, Tel.: 040/675 95 40

Di. Ruhetag

Wir freuen 
uns auf 

Ihren Besuch.
Fr.-So.,Fr.-So., 28.-30. Juni geschlossene Veranstaltung 28.-30. Juni geschlossene Veranstaltung

287
Jahre

Bitte reservieren Sie vorab online auf www.marschlaender-elblounge.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. ab 17 Uhr, Sa. ab 12 Uhr, So. ab 10.30 Uhr

Ab Juni: freitags ab 12 Uhr geöffnet
Spadenländer Elbdeich 40, 21037 Hamburg, Tel. (040) 89 72 30 00

Sonntags-Brunch
10.30-14.00 Uhr

kalte u. warme Speisen

Lagerverkauf unserer Riviera Maison Produkte:
20.06. | 27.06. | 04.07. jeweils 15-21 Uhr

25-60 % Rabatt 
auf alle vorrätigen Lager-, Shop- und Neuwaren

LECKERE SCHOLLEN- UND MATJESGERICHTE
NEUE SUMMERDRINKS UND HAUSGEMACHTE SCHORLEN

Der Roman von Sonja Roos „Eine 
grenzenlose Welt – Aufbruch“ ist 
der erste Band einer spannenden 
Auswanderer-Trilogie, die in Ham-
burg 1892 beginnt und in New 
York im Jahr 1905 endet. Hamburg 
1892: Während eine Choleraepide-
mie in der Stadt wütet, verlassen 
die junge Marga und ihre Cousine 
Rosie ihre Heimat für immer. Auf 
einem Auswandererschiff wagen 
sie die Fahrt nach Amerika in 
der Hoffnung auf ein Leben fern 
von Not und Armut. Während der 
langen Reise schließen die bei-
den Freundschaft mit zwei jun-
gen Männern, Simon und Nando, die wie 
sie auf ein besseres Los in der Neuen Welt hoffen. Die vier 
beschließen, gemeinsam in New York das Glück zu suchen. 
Doch dann kommen Rosie und Simon einander näher. Ihre 
aufkeimende Liebe, aber auch dunkle Geheimnisse aus der 
Vergangenheit treiben einen Keil zwischen die Freunde, und 
die Gruppe droht schon bald nach der Ankunft zu zerbrechen... 
(Foto: GOLDMANN) VERLOSUNG AUF SEITE 2!

e 
t 
 

die wie

Flohmarkt
(RB) Am Sa., den 22. Juni, von 14- 18 Uhr, fi ndet an der Martins-
kirche, Hohwachter Weg 2, 22143 Hamburg, ein Flohmarkt statt. 
Buntes Markttreiben mit vielen Angeboten aus Haus & Hof. Mit 
dem Verkauf von selbstgebackenen Kuchen und Kaffee wird die 
Gemeindearbeit unterstützt.

Haus der Wilden Weiden
(RB) Am Sa., den 15. und 22. Juni, jeweils von 11 - 15 Uhr fi ndet 
vom Haus der Wilden, Eichberg 63, 22143 Hamburg, „Urban sket-
ching“ – Skizzieren, Zeichnen und Malen in der Natur für Anfänger 
und Fortgeschrittene ab ca. 12 Jahren statt. Am So., den 16. Juni, 
von 4.15- ca. 6 Uhr, wird eine „Sonnenaufgangswanderung“ für Er-
wachsene und Familien mit Kindern ab 6 Jahren angeboten. Am 
Do., den 20. Juni, von 16- 18 Uhr, gibt es das Angebot „Knüpfen in 
der Natur“ für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren. Am So., 
den  23. Juni, von 11 - 13 Uhr gibt es eine „Vogelkundliche Führung 
im Sommer“. Am Sa., den 29. Juni, von 14- 17 Uhr wird ein „Foto-
workshop“ für Kinder von 9 – 12 Jahren angeboten. Am So., den 30. 
Juni, von 15 - 16 Uhr gibt es eine Kräuterentdeckertour für Erwach-
sene mit Kindern ab 6 Jahren (nur in Begleitung). Am Mi., den 10. 
Juli, von 10.00- 14.30 Uhr, wird eine „Naturkundliche Fahrradtour“ 
angeboten. Am So., den 14. Juli von 15- 17 Uhr, gibt es das Angebot 
„Traumfänger aus Naturmaterialien basteln“ für Erwachsene und 
Kinder ab 8 Jahren (nur in Begleitung). Weitere Infos und Anmel-
dung unter www.hoeltigbaum.de .
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 Anzeigensonderveröffentlichung

• med. Fußpfl ege 
mit Fußbad

• Wellness-Fußpfl ege
• Fußmassage
• Handpfl ege

Bargteheider Str. 174 · 22143 HH-Rahlstedt
Tel. 040 - 68 91 65 69 · Mobil 0174 / 78 99 409

Mo-Fr 8-12 und 13-18 Uhr

Barrierefrei!Medizinische

Fußpfl ege PraxisFußpfl ege Praxis
Viola Kroll

17

Jetzt bei Ihrem Augenoptiker :

Praktische Übersetzbrillen
Lichtschutz und Kontraststeigerung

Minimierung der Blendung

Licht- und Windschutz von 
oben und von der Seite

Seitliche Fenster

Geringes Gewicht

Höcker Optik
Rahlstedter Bahnhofstraße 19

22143 Hamburg 

Wir beraten Sie gern!
Termine unter Tel.: 040 - 677 94 48

Tag des Fußes

Kontraste schaffen

Tablet-Treff 60+

Steigende Pfl egebeiträge

(djd/dh) Die Füße tragen uns 
durchs Leben: An ihre zentra-
le Rolle erinnert der Tag des 
Fußes am 26. Juni 2024. Dass 
diese wichtigen Körperteile 
gesund bleiben, ist nicht selbst-
verständlich. Vor allem bei Di-
abetes sind sie gefährdet. Etwa 
jeder dritte Patient entwickelt 
nach Angaben der Deutschen 
Diabetes-Hilfe Nervenschäden 
in den Füßen, die man an Symp-
tomen wie Kribbeln, Brennen, 
Taubheit, Schmerzen und einer 
nachlassenden Sensibilität er-
kennt. Diese sogenannte Neu-
ropathie kann für Betroffene 
nicht nur sehr unangenehm 
sein, sondern auch das Gehen 
erschweren und zu schlecht 
heilenden Wunden an den Fü-
ßen führen.
Folgende Tipps unterstützen 
dabei, die Füße gesund und be-
weglich zu halten:
Kontrollieren Sie Ihre Füße 
regelmäßig und überprüfen 
Sie, ob sich Blasen, Risse oder 
Druckstellen entwickeln. Wun-
den, die nicht schmerzen, sind 
Warnsignale. Suchen Sie mit 

solchen Beschwerden bitte ei-
nen Arzt auf. Wer sich bewegt, 
kann damit unter anderem die 
Muskeln in den Füßen stärken 
und bei Diabetes die Blutzucker-
einstellung verbessern. Jeder 
Schritt zählt. Radfahren und 
Schwimmen sowie Fußgym-
nastik sind besonders empfeh-
lenswert. Eine ausgewogene 
Ernährung mit vitaminreichen 
Gerichten ist eine wichtige Vor-
aussetzung für einen gesunden 
Stoffwechsel und eine mög-
lichst gute Blutzuckereinstel-
lung. Das ist wiederum auch 
für die Gesunderhaltung der 
Nerven in den Füßen wichtig. 
Die empfi ndlichen Füße sollten 
sanft gereinigt und bei trocke-
ner Haut stets gut eingecremt 
werden. Wenn es bereits Ner-
venschäden gibt, sollten Fach-
kräfte die Pfl ege übernehmen.
Damit nicht unbemerkt Druck-
stellen und Wunden an den Fü-
ßen entstehen, sollten die Schu-
he nicht zu eng sein. Darunter 
tragen Sie am besten Baum-
wollsocken, deren Nähte und 
Bündchen nicht einschneiden.

(RB) Höchsten Komfort und 
besten Schutz für Ihre Augen 
bieten die Kanten- und Kom-
fortfi lter von SCHWEIZER.
Neben nahezu perfekten Blend- 
und UV-Schutz bei starker 
Lichtempfi ndlichkeit schüt-
zen Sie auch Ihre Netzhaut. 
Die individuell anpassbaren 
Filter verbessern deutlich das 
Kontrastsehen, ob im Beruf, 
im Alltag, in der Freizeit oder 
aber auch beim Sport. Speziell 
im Bereich der Schutzfi lter bei 
medizinischen Anwendungen, 
fi nden diese nicht nur bei ei-
ner Makuladegeneration (AMD) 
Anwendung, sondern auch 
vor und nach der grauen Star-
OP. Die Schutzfi lter gibt es als 
Übersetzbrille oder aber auch 
individuell auf Ihre Glasstärke 
angepasst. Ist nun Ihr Interesse 

geweckt? Vereinbaren Sie gerne 
einen Termin mit dem vergrö-
ßernde Sehhilfen Spezialisten 
Herrn Wolf-Rüdiger Gast im 
Hause Höcker Optik unter der 
Telefonnummer
040-677 94 48.

(RB) Am Di., den 2. Juli., von 11 
- 13 Uhr, beraten in der Bücher-
halle Rahlstedt, Amtsstraße 3a, 
22143 Hamburg, die Ehrenamt-
lichen Mitarbeiter von Silber& 
Smart, Menschen 60+ in kleinen 
Gruppen, bei Einsteiger-Fragen 
rund um Tablet und Smartpho-

ne. Voraussetzung für die Teil-
nahme ist ein eigenes Gerät. 
Die Zahl der Teilnehmenden 
ist begrenzt. Um rechtzeitige 
Anmeldung wird gebeten unter 
Telefon: 040/ 43 26 37 83 oder 
E- Mail unter SilberundSmart@
buecherhallen.de.

(dh) Ebenso wie die DAK rech-
net auch der Verband der Er-
satzkassen mit einem Anstieg 
zum Jahreswechsel. Die Pfl ege-
kassen gehen demnach davon 
aus, dass die Finanzmittel im 
ersten Quartal 2025 insgesamt 
weniger als eine Monatsaus-
gabe betragen. Für diesen Fall 
darf die Bundesregierung den 
Beitragssatz per Rechtsverord-
nung anheben. Die Sicherstel-
lung der Zahlungsfähigkeit des 
Gesamtsystems macht nach ak-
tueller Datenlage eine Beitrags-
satzanhebung voraussichtlich 
schon zu Beginn des Jahres 
2025 erforderlich. Der unab-
hängige Beirat des Stabilitäts-
rats rechnet auch mit höheren 
Krankenkassenbeiträgen. Der 

Beiratsvorsitzende Thiess Bütt-
ner sagte kürzlich einen An-
stieg der Sozialversicherungs-
beiträge im nächsten Jahr um 
mindestens einen halben Pro-
zentpunkt voraus.
Bundesgesundheitsminister 
Karl Lauterbach (SPD) hat-
te kürzlich deutlich gemacht, 
dass er keine Chance mehr 
auf eine Pfl egereform in die-
ser Wahlperiode sieht - obwohl 
die Zahl der Pfl egebedürftigen 
massiv steigt. Derzeit liegt der 
Beitragssatz bei 3,4 Prozent des 
Bruttoeinkommens, bei Kin-
derlosen bei 4 Prozent. Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber tragen 
den Beitrag - ohne den Kinder-
losenzuschlag - zur Hälfte, also 
jeweils 1,7 Prozent.

IRMA - Messe für Senioren
(dh) Vom 20.-22. Juni fi ndet die 
Internationalen Reha- und Mo-
bilitätsmesse (kurz IRMA), im 
Messezentrum Hamburg, Halle 
A3 statt. Von intelligenten Arm-
orthesen,  über Exoskelette 
oder treppensteigende Rollstüh-
le und Liftsysteme für zu Hause. 
Autos, die speziell für Senioren 
angepasst wurden und die ganz 
ohne Beine oder nur mit sehr 

geringen Restkräften in Händen 
und Beinen bedient werden kön-
nen. Ebenfalls oft unbekannt ist, 
dass sich vieles in Deutschland 
über die Krankenkassen, auch 
in hohem Alter, finanzieren 
lässt. Da die Antragsverfahren 
häufig irreführend sind, gibt 
es vor Ort auch dafür Hilfestel-
lung. Öffnungszeiten: Do. – Sa. 
von 10 bis 17 Uhr. 
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residenz-wiesenkamp.de

In besten Händen, dem Leben zuliebe.

Mehr als ein Dach über dem Kopf

Mit Sicherheit, Komfort und Pflegequalität  

residieren in Volkdorf. Entscheiden Sie sich 

jetzt, aktiv und rechtzeitig für den Einzug  

in die Residenz  am Wiesenkamp.

Informieren Sie sich über unsere Angebote  

zu den verschiedenen Pflegeformen.  

Wir beraten Sie gern.

Wohnpark am Wiesenkamp gGmbH 
Wiesenkamp 16 · 22359 Hamburg 
Tel. 040 644 16 - 0

2023-10_RAW_Image 184,8 x 119 mm.indd   1 12.10.2023   12:52:11Veranstaltungskalender für den kommenden Monat
Konzert: Leichte Kammermusik 
mit Violine und Klavier
Samstag, 15. Juni 
Kati van der Meulen (Violine) und 
Andreas Fabienke (Klavier) laden 
Sie zu einem sommerlich be-
schwingten Kammermusikkon-
zert mit Werken von Vivaldi, Mo-
zart, Schubert, Tschaikowsky und 
Piazolla ein. Kati van der Meulen 
wirkt als freischaffende Musike-

rin und konzertiert in diversen 
Ensembles. Andreas Fabienke 
arbeitet seit 1991 als hauptamt-
licher Kirchenmusiker an der 
Kreuzkirche in Hamburg-Wands-
bek. Seine Konzerttätigkeit als 
Liedbegleiter und Organist sowie 
Kammermusikkonzerte führen 
ihn ins In- und Ausland.     
Um 16 Uhr im Restaurant
 Eintritt 14,- €   

Lichtbildvortrag: 
China – „Kult und Kosmos“
Montag, 24. Juni
Ein Element in der chinesischen 
Kultur ist ein kultisch-magi-
scher Bezug zur Natur und zum 
Kosmos. Auffälligstes Beispiel 
sind die kaiserlichen Altäre in 
Peking, von denen der Himmel-
saltar bzw. -tempel der bekann-
teste ist. Der Bezug zum Kosmos 

zeigt sich aber auch im täglichen 
Leben: durch die Ausrichtung 
der Gebäude wie auch der Stadt-
grundrisse nach den Regeln des 
Fengshui, die sich besonders 
auf die Himmelsrichtungen be-
ziehen. Folgen Sie mit diesem 
Vortrag Referent Dr. Hans-Wilm 
Schütte in die Kultur Chinas. 
Um 18 Uhr  im Studio 
 Eintritt: 12,- €

Gedächtnistraining Senioren digital dabei
(RB) Immer dienstags, von 9.30 – 
11.00 Uhr, fi ndet im Sasel-Haus, 
Saseler Parkweg 3, 22393 Ham-
burg, Gedächtnistraining statt. 
Mit zunehmendem Alter schwin-
det die Kraft des Gedächtnisses. 
Das ist bekannt, aber nicht krank-
haft. Gegen ein nachlassendes 
Gedächtnis kann man etwas tun! 
Am meisten Freude macht es, in 
einer Gruppe mit Gleichgesinn-

ten das Gedächtnis zu trainieren. 
Im wöchentlichen Gedächtnist-
raining machen die Teilnehmer 
vielfältige Spiele und Aufgaben 
ohne jeglichen Leistungsdruck. 
Es wird geraten, erinnert und 
Lösungen gefunden. Außerdem 
werden leichte Bewegungsspiele 
gemacht und es wird geknobelt, 
was das Zeug hält. Weitere Infos 
unter www.sasel-haus.de.

(RB) Das Projekt „digital dabei“ 
bietet älteren Menschen wohn-
ortnah kostenfreie Digitalschu-
lungen an. Mit Freunden oder 
der Familie Nachrichten und 
Fotos austauschen, Einkäufe 
online erledigen oder einen Ter-
min beim Arzt buchen – für vie-
le Ältere noch unsicheres oder 
unerforschtes Terrain. Dieses 
Projekt der Nordkirche und Dia-
konie fördert und stärkt die nö-
tigen digitalen Kompetenzen im 
Umgang mit Tablet und Smart-
phone. Freiwillig engagierte 
Digitalmentoren unterstützen 
sie dabei in unterschiedlichen 
Angeboten. Im Frühsommer 
2023 wurde im Rogate-Zent-

rum, Wildschwanbrook 5, 22145 
Hamburg, mit dem Projekt be-
gonnen. Nach einer Einführung 
werden in den Folgewochen die 
erworbenen Kenntnisse vertieft. 
Sie können Ihr eigenes Smart-
phone oder Tablet mitbringen 
– es gibt im Kurs aber auch 
Leihgeräte zum Ausprobieren. 
Im Herbst startet ein weiterer 
Kurs im Matthias-Claudius-Ge-
meindezentrum, Wolliner Str 
98,  22143 Hamburg. Bitte zeit-
nah die Aushänge und Inter-
netseite beachten. Sie können 
sich dafür aber auch jetzt schon 
vormerken lassen: kirche@mei-
endorf-oldenfelde.de oder unter 
Tel.: 648 680 30 im Kirchenbüro.

Estnische Messe
(RB) Am Sa., den 15. Juni, um 19 
Uhr, fi ndet in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche, Greifenberger 
Straße 56, 22147 Hamburg, 
eine Abendandacht statt. Das 

weltweit bekannteste Stück aus 
der Estnischen Messe von Ur-
mas Sisask ist das „Püha“, auf 
Deutsch „Heilig“. Die Musik der 
Messe ist leicht verständlich.
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Matthias-Claudius-Kirche Kamishibai

Kinderkirche
Kinderchorkantate

Lust auf Trompete & Co. ?

Gut Karlshöhe

Kleinkinderschwimmen

(RB) Am Fr., den 12. Juli, um 
19 Uhr, lädt das JuGo-Team, 
in den Matthias-Claudius-Ge-
meindegarten, Wolliner Straße 
98, 22143 Hamburg, zu einem 
Open-Air-Jugendgottesdienst 
ein. Am So., den 14. Juli, um 11 

Uhr, fi ndet bei schönem Wet-
ter, draußen im Kirchgarten, 
ein Familiengottesdienst statt. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird gegrillt und die 
Kinder können im Garten spie-
len.

(RB) Am 2. und 16. Juli, jeweils 
um 16 Uhr, wird in der Bücher-
halle Wandsbek, Wandsbeker 
Allee 64, 22041 Hamburg, für 
Kinder von 3-6 Jahren, ein 
neues Abenteuer als Kamis-
hibai erzählt. Bei diesem Er-
zähltheater werden große Bild-

karten in einen Holzrahmen 
geschoben und zur Geschich-
te gezeigt. So erleben Kinder 
Sprache und Bilder gleichzei-
tig und können durch aktive 
Teilnahme, sich die Handlung 
in ihrem Tempo erschließen. 
Eintritt frei. 

(RB) Am Sa., den 13. Juli, von 11 
- 13 Uhr, fi ndet im Rogate-Ge-
meindezentrum, Wildschwan-
brook 5, 22145 Hamburg, die 
Kinderkirche statt. Das Him-
melreich muss man suchen und 
deshalb dreht sich diesmal alles 
um den Himmel und die Erde. 

Wie sieht das Himmelreich 
aus? Und werden wir einen 
richtigen Schatz in einer Truhe 
fi nden? Komm vorbei, fi nde es 
heraus und erfahre mehr über 
das Gleichnis von der kostba-
ren Perle. Das Team freut sich 
auf dich und deine Spürnase. 

(RB) Am Fr., den 21. Juni, um 
16.30 Uhr, fi ndet in der Kirche 
Alt Rahlstedt,  Pfarrstraße 19, 
vom Kinderchor Alt-Rahlstedt, 
eine öffentliche Generalprobe 
der Kinderchorkantate „Wer 
singt, hat keine Angst“ statt. Am 
So., den 23. Juni, treffen sich 
viele Hamburger Kinderchöre 
in der Hammer Kirche, um ge-
meinsam diese Kinderchorkan-

tate aufzuführen. Der Göttinger 
Neurobiologe Gerald Hüther 
fand erstaunliches heraus: un-
ser Gehirn kann nicht gleichzei-
tig Angst haben und Singen. Mit 
diesem Wissen dachten Antoi-
nette Lühmann und Christian 
Dohmke über die alte Geschich-
te von David und Goliath nach 
und schufen das Kindermusical 
„Wer singt, hat keine Angst“.

(RB) Nach den Sommerferien, 
immer dienstags von 17.00- 
17.30 Uhr, beginnt ein neuer 
Einstiegskurs für Blechblasin-
strumente, im  Gemeindehaus 
an der Trinitatiskirche, Halen-
seering 6. Hast du schon immer 
davon geträumt, Trompete oder 
ein anderes Blechblasinstru-
ment zu spielen? Jetzt ist deine 
Chance gekommen! Geh zu dem 
neuen Einstiegskurs und entde-
cke, wie einfach es ist, einen Ton 
zu spielen. Du wirst erstaunt 
sein, wie schnell du Fortschrit-
te machst! Keine Vorkenntnisse 

erforderlich - nur die Lust, et-
was Neues auszuprobieren und 
mit anderen Musik zu machen. . 
...und wenn ihr dann ca. 4 Töne 
könnt, spielt ihr schon die ersten 
Stücke mit dem Posaunenchor 
zusammen. 
Der Kurs ist für alle Altersgrup-
pen gedacht (Mindesteinstieg-
salter für Kinder: 8 Jahre)
Kontaktaufnahme ab jetzt per 
Mail oder telefonisch bei der 
Kirchenmusikerin Cintia Bitten-
court, Tel.: 040 - 668 57 479 oder 
per E-Mail  unter kirchenmusik@
markuskirchengemeinde.de 

(RB) Am Sa., den 6. Juli, von 
9.30- 11 Uhr, können auf Gut 
Karlshöhe, Karlshöhe 60d, 
22175 Hamburg. Kinder ab 6 
Jahren mit ihren Eltern, bei dem 
Angebot  „Fridolin der Frosch 
und seine Freunde“ vieles über 
die Karlshöher Teichbewoh-
ner erfahren und Natur aus der 
Nähe erleben. Ab dem 22. Juli 
werden zwei Ferienangebo-
te jeweils für 5 Tage (Mo.- Fr.) 
angeboten. „Der Natur auf der 
Spur“ für Kinder von 6 – 9 Jah-
ren, jeweils von 9- 14 Uhr: Auf 

Gut Karlshöhe gibt es besonders 
für Kinder viel zu entdecken 
– von den hofeigenen Tieren 
über die Wald- und Teichbe-
wohner bis hin zu spannenden 
Experimenten. „Kindertheater“ 
für Kinder von 6-10 Jahre: Die 
drei Theaterkurse starten am 
22.7., 29.7. und 5.8., jeweils von 
10 - 14 Uhr. Über das gemein-
same Spiel mit anderen Kindern 
werden die Grundlagen des 
Theaterspiels vermittelt. Weite-
re Infos und Anmeldung unter 
www.gut-karlshoehe.de.

(RB) Der Farmsener TV bietet in 
der zweiten Jahreshälfte wieder 
diverse Kurse im Bereich Klein-
kinderschwimmen (mit einer 
Begleitperson im Wasser) an. 
Die Kinder erlernen grundle-
gende Bewegungen mit Armen 
und Beinen. Das Fortbewegen 

mit Hilfsmitteln im Wasser, so-
wie das Gleiten und Tauchen 
wie kleine Fische wird geübt. 
Zusätzlich wird die Bewegungs-
freude Ihres Kindes gefördert. 
Anmeldungen über: www.ever-
sports.de/sk/lehrschwimmbe-
cken-farmsener-turnverein-ftv.

Sasel-Haus

Platz bei den Krabbelkäfern

(RB) Am Do., den 4. und 11. 
Juli, jeweils von 10.00 - 10.30 
Uhr, fi ndet im Sasel-Haus, Sa-
seler Parkweg 3,22393 Ham-
burg, Gedichte für Wichte vom 
Kinder-Leseclub statt. Reime, 
Lieder, Bücher und erstes Ken-
nenlernen für die Kleinen von 
0 – 3 Jahre und deren Beglei-
tung.  Einstieg jederzeit mög-
lich! Ohne Voranmeldung. Ein-
fach vorbeikommen! Am Sa., 

den 27. Juli, um 15 Uhr, wird 
für alle ab 4 Jahren im Rahmen 
des Holsteiner Kultursommers, 
ein kostenloses Hund-Katz-Kü-
ken-Musical, inszeniert vom 
Figurentheater Wolkenschie-
ber angeboten. 
Am Sa., den 3. Aug., um 15.30 
Uhr, gibt es das Stück „Max 
der Kugelkäfer“. Anmel-
dung unter www.holsteiner-
kultursommer.de.

(RB) Beim tus BERNE sind in 
der Baby-Gruppe der Krabbel-
käfer wieder Plätze frei. Wenn 
du zwischen 5 und 18 Mona-
ten bist und schon ein biss-
chen krabbeln, robben oder 
sogar schon laufen kannst und 
Lust hast, gemeinsam mit an-

deren auszuprobieren, was 
du alles schon kannst, dann 
komm‘ doch mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa in die Krab-
belgruppe. Anmeldungen bit-
te unbedingt vorher per Mail 
unter:  tusberne.turnen.anja@
gmail.com. 

(RB) Zum Eröffnungsspiel der Fußball-Europameisterschaft 
Deutschland gegen Schottland erscheint von EUROPA am 14. 
Juni die neue Folge (103) Teufelskicker „Europa-Express!“. 
Die Fußball-Europameisterschaft in Deutschland soll für die 
Teufelskicker zu einem echten Sommermärchen werden, 
denn der SV Blau-Gelb wird nach Hamburg reisen, um dort 
ein EM-Spiel zu besuchen. Besonders Catrina ist von dem Trip 
begeistert, denn so wird sie endlich ihre Cousine Leonie von 
den Punkies wiedersehen können. Nur Moritz, dessen Vater 
auch in Hamburg lebt, wird nicht dabei sein. Seine Versetzung 
ist gefährdet und er soll dringend für die Schule büffeln. Doch 
diese einzigartige Tour will sich Moritz nicht entgehen lassen 
und macht sich zusammen mit einem alten Verbündeten auf 
eine abenteuerliche Reise … Passend dazu gibt es 3x1 Teufels-
kicker Set zu gewinnen, bestehend aus:  je einer CD, einer 
Trinkfl asche, ein Tipp-Kick und einem Kindertrikot. 
(Fotos: EUROPA) VERLOSUNG AUF SEITE 2!
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BAUEN   WOHNENBAUEN   WOHNEN

EINBRUCHSCHUTZ VOLKSDORF
WOLFGANG PUDELKO

SCHLÜSSEL · SCHLÖSSER 
SCHLIESSANLAGEN

Filiale Volksdorf
Buckhorn 1 · 22359 Hamburg 040 - 609 10 16

Eingetragenes und LKA geprüftes Unternehmen

WIR MACHEN IHR ZUHAUSE SICHER.

ZERTIFIZIERT

Gesundes Wohnraumklima

Gestaltungsfreiheit im Bad

Neue Förderung für Heizungstausch

(djd/dh) Heutzutage steht 
Heimwerkern eine breite Pa-
lette an ökologischen Materiali-
en für die Wandgestaltung zur 
Verfügung. Dazu gehören nicht 
nur Lehm- und Mineralfarben, 
sondern auch Lehmputze, die 
für eine strukturierte Wand-
oberfl äche sorgen. Diese Mate-
rialien sind in der Handhabung 
genauso unkompliziert und si-
cher wie herkömmliche Disper-
sionsfarben - vorausgesetzt, die 
Selbermacher beachten einige 
einfache Regeln. So empfi ehlt 
sich für eine optimale Haftung 
bei Erstanstrichen oder auf un-
gleichmäßig saugenden Unter-
gründen die Verwendung eines 
Mineraltiefgrunds. Nachdem 
die Grundierung angetrocknet 
ist, kann der nächste Arbeits-
schritt erfolgen, so der Fach-
mann weiter. Für eine Farbge-
staltung im individuellen Stil 
können Lehm- oder Mineral-
farben mit Mineral-Vollton- 
oder Abtönfarben nach Wunsch 
gemischt werden. Die positiven 
Eigenschaften bleiben dabei 
voll erhalten.
Lehm, einer der ältesten Bau-
stoffe der Menschheit, fördert 
durch seine feuchtigkeitsregu-
lierenden Eigenschaften ein 
angenehmes Raumklima. Ein 
weiterer Vorteil ist der hohe 
pH-Wert, der auf natürliche 

Weise einer Schimmelbildung 
vorbeugt. Für leicht struktu-
rierte Oberfl ächen bietet sich 
der Streich-Lehmputz an. Für 
mineralische Untergründe wie 
Kalk- oder Kalkzementputze 
sind Naturell Mineralfarben ge-
eignet. Weitere nützliche Tipps 
zur Anwendung gibt es etwa 
unter www.schoener-woh-
nen-farbe.com. (Foto: djd/
Schöner Wohnen)

(djd/dh) Wenn es um die Ein-
richtung oder Modernisierung 
eines Bads geht, steht der Wa-
schplatz meist im Zentrum des 
Interesses. Wer sich auf die 
Suche nach Anregungen und 
Ideen in den Badausstellungen, 
in Katalogen oder im Internet 
macht, fi ndet heute eine Viel-
zahl von Keramiken, Möbeln, 
Armaturen, Spiegelschränken 
und Accessoires. Doch vieles, 
was gefällt, lässt sich in der Pra-
xis nicht kombinieren. 
Neue fl exible Waschplatzkon-
zepte eröffnen hier mehr Ge-
staltungsfreiraum. Waschtische 
mit und ohne Ablagefl äche, 
Möbelwaschtische, rechteckige 
oder schalenförmige Aufsatz-
becken können mit verschie-
denen Unterschränken kom-
biniert werden. In Verbindung 
mit Spiegeln, Spiegelschränken 
sowie Accessoires und weiteren 

Möbeln entstehen individuelle 
Waschplätze. 
Neben dem Design der Ein-
richtungen lohnt es sich auch, 
funktionale und qualitative As-
pekte der gewählten Produkte 
unter die Lupe zu nehmen. Wer 
sich viel Stauraum wünscht, 
wählt einen Waschtisch mit 
Raumspar-Siphon, der das Was-
ser direkt nach hinten ableitet. 
Der Unterschrank kann da-
durch auf den sonst üblichen 
Siphonausschnitt verzichten 
und die Schubladen bieten ein-
fach mehr Platz und Übersicht. 
Ein Spiegelschrank, der in die 
Wand eingebaut ist, spart eben-
falls Raum. Ein Bad wird in der 
Regel 20 Jahre oder mehr ge-
nutzt - es lohnt sich daher, auch 
auf eine hohe Qualität, Garanti-
en und eine lange Ersatzteilsi-
cherheit zu achten. (Foto: djd/
Geberit)

(dh) Lange wurde um das 
Heizungsgesetz gestritten, in-
zwischen ist es beschlossene 
Sache. Wer zu klimafreundli-
cherer Wärme wechseln will, 
bekommt Geld vom Staat. Nun 
startet die nächste Förderrun-
de. Für den Austausch alter 
Gas- und Ölheizungen gegen 
klimafreundlichere Alternati-
ven können ab sofort weitere 
Haushalte staatliche Zuschüsse 
beantragen.
Das Verfahren ist nun auch für 
private Eigentümer von Mehr-
familienhäusern - also auch 
Vermieter - und für Wohnungs-
eigentümergemeinschaften 
etwa mit Zentralheizungen 
möglich, wie die zuständige 
Förderbank KfW und das Bun-
deswirtschaftsministerium mit-
teilten.
Wer ein bestehendes Einfa-
milienhaus besitzt und selbst 
bewohnt, kann sich seit dem 
27. Februar beim Umbau un-

terstützen lassen. Rund 27.000 
Anträge sind nach Angaben 
des Wirtschaftsministeriums 
bisher eingegangen. Private 
Eigentümer von Einfamilien-
häusern sowie Eigentümer in 
Wohnungseigentümergemein-
schaften, die die Heizung in ih-
rer eigenen Wohnung erneuern 
wollen, können ab August An-
träge stellen. Ab diesem Zeit-
punkt können auch Kommunen 
und Unternehmen Anträge stel-
len.
Maximal 70 Prozent an Förde-
rung ist möglich - je nach Vo-
raussetzungen. Für jeden, ob 
Wohn- oder Geschäftsgebäude, 
sind 30 Prozent vorgesehen. 
Für Wärmepumpen, die als 
Wärmequelle Wasser, Erdreich 
oder Abwasser nutzen oder ein 
natürliches Kältemittel einset-
zen, gibt es laut Ministerium 
zudem einen Effi zienz-Bonus 
von zusätzlich fünf Prozent.
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IMMOBILIEN VERSCHIEDENES

FINANZIERUNGSBERATUNGFINANZIERUNGSBERATUNG
Liquidität schonen

Auch wenn die finanzierende Bank gerne einen möglichst hohen 
Eigenkapitaleinsatz und eine recht hohe Darlehenstilgung 
verlangt, sollten Sie ausreichend Liquiditätsreserven für 
Unvorhergesehenes insbesondere beim Neubau in der Rückhand 
behalten und anstatt verpflichtend eine hohe Tilgung zu 
vereinbaren, sind Sondertilgungs- und Tilgungsänderungs-
optionen oftmals die bessere Alternative.

Ausführliche Informationen rund um das Immobilieneigentum 
erhalten Mitglieder kostenfrei in der Fachberatung:

Schweriner Str. 27 • Tel. 040-677 88 66 • info@hug-rahlstedt.de

www.hug-rahlstedt.de

Mit sich selbst im Reinen? 
Gesprächstherapie für Paare, 

Psychologische Beratung 
Tel.: 0173-6743023

Haushaltsaufl ösung am 15.6. 
von 11-16 Uhr, Hüllenkoppel 1, 

22149 Hamburg. 
Büromöbel, Werkstatt, 

Haushalt, Bilder, Deko…

Business-Coaching
Geschäftsoptimierung

Karriereberatung
Tel.: 040-800080554

Energieberatung

Stille statt Lärm

(RB) Am Mi., den 03. Juli, von 
11 - 19 Uhr, bietet das Gut 
Karlshöhe, Karlshöhe 60 d, 
22175 Hamburg, wieder die 
kostenlose Energieberatung 
an. Die Energieexperten der 
Verbraucherzentrale Ham-
burg beraten unabhängig 
rund um energie-effi zientes 

Bauen und Sanieren. Dazu 
gehören beispielsweise Fra-
gen zu Dämmung, Heizung, 
Lüftung, energetischen Bau-
standards, dem Einsatz Er-
neuerbarer Energien sowie 
Förderprogramme von Bund 
und Land. Anmeldung unter: 
https://bit.ly/4avZq4k.

(djd/dh) Gerade in älteren Ge-
bäuden, bei denen sich die Fas-
sadendämmung und die Fenster 
nicht auf dem heutigen Stand 
der Technik befi nden, kann die 
Lärmbelastung im Inneren be-
sonders hoch sein. Eine Moder-
nisierung dient in diesem Fall 
dazu, gleich zwei Fliegen mit 
einer Klappe zu schlagen: Ein 
besserer Wärmeschutz oder 
der Einbau neuer Fenster führt 
nicht nur zu weniger Wärme-
verlusten und geringeren Heiz-
kosten, sondern kann gleich-
zeitig dem Schallschutz dienen. 
„Einzelscheiben außen und in-
nen in unterschiedlicher Stärke 
stellen die einfachste Art eines 
Schallschutzes dar. Eine noch 
bessere Wirkung, die sich bei-
spielsweise für großstädtische 
Wohnanlagen mit hoher Ver-
kehrsbelastung anbietet, erzie-
len Verbundgläser mit speziel-

len Schallschutzeigenschaften.
Um Lärm wirksam abzuhalten, 
sind dazu Schallschutzfolien in 
die Mehrfachverglasung integ-
riert. Zusätzlich ist es möglich, 
dies mit Sicherheitseigenschaf-
ten zu kombinieren und somit 
auch den Einbruchschutz zu 
verbessern. Doch nicht nur für 
Wohnräume oder das Schlaf-
zimmer sind Schallschutzfens-
ter gefragt: Häufi g werden die 
schallschluckenden Spezial-
folien auch im Überkopfbe-
reich genutzt. Auf diese Weise 
können zum Beispiel bei Win-
tergärten oder Glasvordächer 
nervige Geräusche von Regen-
tropfen auf dem Glas stark ab-
gemildert werden.
Erfahrene Fachhandwerker 
können individuell zu den ver-
schiedenen Möglichkeiten für 
Neubau oder Modernisierung 
beraten. 

Chorkonzert
(RB) Am Fr., den 14. Juni, um 18 Uhr, fi ndet in der Trinitatiskir-
che,  Halenseering 6, vom Jugend- und Projektchor Rahlstedt, ein 
Chorkonzert CANTAMOS - We Sing! statt. Spende erbeten.

KulturWerk
(RB) Am Fr., den 28. Juni, um 19.30 Uhr, gibt im KulturWerk Rahl-
stedt, Boizenburger Weg 7, die Alice Compo ein Konzert „Ever-
greens bis Modern“.  Am Do., den 4. Juli, um 19.30 Uhr, fi ndet eine 
Lesung „Wie ich den Frieden fand“ statt. Vom 16.06.-22.09. läuft in 
der Martinskirche die Ausstellung zur Jahreslosung. 

400 Jahre Spiekerhus
(RB) Am So., den 16. Juni, von 11 bis 17 Uhr, präsentieren die 
Spiekerlüüd, zum 400. Geburtstag des Spiekerhus im Museumdorf 
Volksdorf, Im Alten Dorfe 46 – 48, 22359 Hamburg, ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt. Das Spiekerhus, ältestes Geestbauernhaus 
Hamburgs, steht seit 1624 am ursprünglichen Ort im heutigen Mu-
seumsdorf. Das Spiekerhus steht natürlich im Mittelpunkt, aber 
auch in den anderen Gebäuden wird das ländliche Leben um 1900 
an diesem Tag lebendig werden. Zum Beispiel eine Druckerpresse 
oder sich in historischer Kleidung fotografi eren lassen.  Für Kinder 
gibt es traditionelle Spiele, Unterricht in der Dorfschule oder das 
Kindervogelschießen. Zudem erwartet die Besucher ein kurzes 
Theaterstück und Kutschfahrten durch den Volksdorfer Ortskern. 
Aus dem Dorfbackofen gibt es frisches, Brot und die Schänke, Bier- 
und Kaffeegärten verwöhnen mit Leckereien nach bester Landtra-
dition. Emmis Krämerladen bietet viele schöne und traditionelle 
Dinge sowie saisonale Produkte. Besucher, die in standesgemäßer 
Kleidung um 1900 als Herrschaften, Bürger, oder Bauer erschei-
nen, haben an diesem Tag freien Eintritt! Ausführliche Infos zum 
Programm fi nden Sie unter www.museumsdorf-volksdorf.de.

Bessere Bildungsangebote
(RB) „Wir brauchen bessere 
Bildungsangebote für Kinder.“ 
Das sagt Arche-Gründer Bernd 
Siggelkow zur aktuellen Krimi-
nalstatistik. Die neueste Polizei-
liche Kriminalstatistik besagt, 
dass immer mehr Jugendliche 
gewaltbereit sind. Und nicht 
nur jene mit Fluchterfahrung, 
sondern auch die, die schon in 
unserem Land geboren wur-
den. Ein Problem, dass immer 
mehr um sich greift. Doch wo-
ran liegt das? Liegt es an der 
schlechten Bildung, die unse-
ren Kindern zuteilwird, weil 
wir das Thema Bildung nicht 
ernst genug nehmen? Oder 
liegt es vielmehr daran, dass 
wir in unserem Land der Dich-
ter und Denker keine Perspek-
tiven mehr vermitteln? Wenn 
wir immer mehr Brennpunkt-
schulen haben, dann müssen 
wir uns nicht wundern, dass es 
immer mehr Kinder gibt, die 
mit großen Herausforderungen 
kämpfen.
Die Nachwirkungen der Coro-
na-Pandemie haben wir immer 
noch nicht richtig aufgear-
beitet. Und wir brauchen Bil-
dungsangebote für die Kinder, 
die nicht vom Förderverein 

der Schule oder vom Einkom-
men der Eltern abhängig sind. 
Wir brauchen Kinder, die stark 
sind.
Wir haben jedes Jahr 50.000 
Schulabgänger ohne einen Ab-
schluss. Dagegen aber will die 
Bundesregierung 60.000 Men-
schen aus dem Ausland als 
Fachkräfte importieren. Das 
zeigt ganz deutlich, dass in un-
serem Land etwas im Argen 
liegt. Vor allem die Bildung un-
serer Kinder. 
Bernd Siggelkow ist ausgebil-
deter Theologe und war meh-
rere Jahre als Jugendpastor 
tätig. 1995 gründete er in Ber-
lin-Hellersdorf das christli-
che Kinder- und Jugendwerk 
„Die ARCHE“, das er bis heute 
mit über 30 Standorten leitet. 
Für seine Arbeit und seinen 
Kampf gegen Kinderarmut 
wurde er unter anderem mit 
dem „Bundesverdienstkreuz“ 
und dem „Verdienstorden des 
Landes Berlin“ ausgezeich-
net. Im Februar erschien sein 
Buch „Das Verbrechen an un-
seren Kindern“ -Warum jun-
ge Menschen scheitern und 
was wir dagegen tun müssen. 
ISBN: 978-3-98790-036-5

VERANSTALTUNGEN   TERMINEVERANSTALTUNGEN   TERMINE

Die Zeitung 
für Rahlstedt 
und Umgebung
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+++ TÄGLICH +++ TÄGLICH +++ TÄGLICH +++

 KFZ Reparaturen      Autolackiererei
 TÜV/AU-Abnahme täglich   Karosseriewerkstatt
 Motordiagnose-System       Versicherungsabwicklung
 Klimaanlagen-Service      Leihwagenvermietung
 Reifenservice      Autoverglasung

HEESTWEG 19, 22143 HH-RAHLSTEDT, TEL. 677 20 01
www.autokipke.com, kipke54@gmx.de

Max KipkeMax Kipke
 AUTOMOBILE

TÜV + AU  € 150,-*

*gültig bis 31.07.2024

76

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Wer mit Licht fährt,
leistet einen Beitrag 
für die Sicherheit!

RUND UMS  AUTO   VERKEHRRUND UMS  AUTO   VERKEHR

Transparente Schallschutzwände

Kinderfahrräder im Test

(dh) Die Deutsche Bahn war-
tet mit einer echten Innovation 
beim Lärmschutz an Eisen-
bahnstrecken auf: transparente 
Schallschutzwände mit höchs-
ten Schallschutzeigenschaften. 
Kürzlich haben sie die Zulas-
sung vom Eisenbahn-Bundes-
amt erhalten. Noch in diesem 
Jahr sollen sie beim Bau der 
neuen S-Bahn-Linie S4 zum 
Einsatz kommen. Ein großer 
Gewinn für Fahrgäste und An-
wohner zugleich und auch eine 
deutliche Verbesserung im Ver-
gleich zum Status quo.
Das MetaWindow wurde von 
der Deutschen Bahn gemein-
sam mit dem italienischen 
Startup Phononic Vibes von 
der Forschung bis zur Zulas-
sung entwickelt. Es kombi-
niert die lärmabsorbierenden 
Eigenschaften herkömmlicher 

Wände mit den optischen Vor-
zügen transparenter Schall-
schutzwände. Schlüssel dafür 
ist der Einsatz von Metatech-
nologie, die durch eine spe-
zielle Geometrie des Schall-
schutzsystems den akustischen 
Wirkungsgrad im Vergleich zu 
herkömmlichen Lärmschutz-
systemen erhöht.
Auch im Bereich Rantzaustraße 
in Marienthal, wo im Zuge des 
S4-Baus bereits herkömmliche 
Schallschutzwände aufgestellt 
wurden, sollen diese durch die 
neuen transparenten Wände 
ausgetauscht werden. Hier-
für können die vorhandenen 
Stahlpfosten weiterverwendet 
werden, es müssen nur die 
Aluminiumelemente ersetzt 
werden. Mehr Infos zum The-
ma Lärmschutz für die S4: 
www.s-bahn-4.de/laermschutz

(dh) In einem Test hat der 
ADAC 14 Kinderfahrräder der 
Größe 16 Zoll (bis 450 Euro) 
geprüft und dabei deutliche 
Unterschiede bei Qualität und 
Sicherheit festgestellt. Fahr-
radkäufer sollten deshalb nicht 
nur auf den günstigsten Preis 
achten, empfi ehlt der Auto-
mobilclub. Klarer Testsieger 
ist das Modell Original 3 von 
Woom, dass durch sein gerin-
ges Gewicht von nur 5,9 Kilo-
gramm, die einfache Verstell-
barkeit von Bremshebel und 
Sattelhöhe ohne Werkzeug so-
wie die effi zienten und leicht-
gängigen Bremsen überzeugt. 
Mit rund 450 Euro ist das Fahr-
rad allerdings auch das teuers-
te im Test. Auf Platz zwei folgt 
das Kinderfahrrad von Puky 
(390 Euro), das gemeinsam mit 
Woom beweist, dass namhafte 
Hersteller in Sachen Qualität 
und Sicherheit die Nase vorn 
haben. Testverlierer ist das 
Modell Sixteen von Pyro für 
420 Euro, das vor allem wegen 
des zu geringen Pedalabstands 
zum Boden und den damit ver-
bundenen Sicherheitsmängeln 
beim Kurvenfahren vom ADAC 
mit „mangelhaft“ bewertet 
wurde. Bei einigen Modellen 

wurden im Test erhebliche Si-
cherheitsmängel und techni-
sche Schwächen festgestellt. 
So wurde bei fünf Herstellern 
die vorgeschriebene Anzahl an 
Refl ektoren nicht eingehalten, 
und bei acht Modellen fehlte 
ein vollständiger Kettenschutz. 
Hinsichtlich der Schadstoffbe-
lastung hielten zwar alle ge-
testeten Fahrräder die gesetz-
lichen Vorgaben ein, allerdings 
waren nur die beiden günstigs-
ten Modelle im Test tatsäch-
lich schadstofffrei. Der ADAC 
fordert die Hersteller auf, nicht 
nur die Grenzwerte einzuhal-
ten, sondern grundsätzlich auf 
schadstofffreie Materialien zu 
achten. 
Bei den Fahrversuchen stellte 
sich heraus, dass die Kinder 
umso besser mit dem Fahrrad 
zurechtkamen, je leichter die 
Fahrräder waren. Der ADAC 
empfi ehlt Eltern deshalb, dass 
die Kinder vor dem Kauf auf je-
den Fall im Fachgeschäft Probe 
sitzen und das Fahrrad auspro-
bieren. Nach dem Kauf sollten 
Sattelhöhe, Lenkerposition und 
die Erreichbarkeit der Brems-
hebel vom Fachmann auf die 
Größe des Kindes eingestellt 
werden.

„Begleitetes Fahren“ erfolgreich

(dh) Führerscheinneulinge sind 
im Straßenverkehr besonders 
gefährdet. Das Statistische Bun-
desamt spricht mit Blick auf die 
Unfälle der 18- bis 24-Jährigen 
von den „sieben risikoreichsten 
Jahren“ im Autofahrerleben. 
Immerhin: Insgesamt ist die 
Zahl der von jungen Fahrern 
verursachten Unfälle in den 
letzten 15 Jahren deutlich ge-
sunken. Laut ADAC wurde im 
Jahr 2008 noch mehr als jeder 
dritte Unfall von einem Fahr-
anfänger verursacht, ein gutes 
Jahrzehnt später war es nur 
noch jeder Fünfte.
Experten sind sich sicher, dass 
dazu auch die Einführung des 

„Begleiteten Fahrens mit 17“ 
(kurz „BF17“ oder auch „Füh-
rerschein mit 17“) beigetragen 
hat. Schließlich verringert sich 
das Unfallrisiko mit der Er-
fahrung hinterm Steuer. Diese 
Praxiserfahrung können jun-
ge Menschen seit 2008 in allen 
Bundesländern beim Begleite-
ten Fahren sammeln, wenn sie 
mindestens 17 Jahre alt sind, ei-
nen Führerschein der Klassen B 
oder BE besitzen und von einer 
namentlich benannten Person 
begleitet werden, die als „ver-
kehrszuverlässig“ gilt. 
Die Theorieprüfung darf drei 
Monate, die praktische einen 
Monat vor dem 17. Geburtstag 
abgelegt werden. Sind beide 
bestanden, erhalten die jun-
gen Leute eine Prüfbescheini-
gung. Haben sie dann den 17. 
Geburtstag erreicht, dürfen sie 
am Lenkrad Platz nehmen. Der 
Führerschein im Scheckkarten-
format wird frühestens am 18. 
Geburtstag ausgehändigt. (Foto: 
Jace Turner/pixabay.de)

Digitale Bahncard
(dh) Die Bahncard 25 und die 
Bahncard 50 gibt es seit dem 
9. Juni nicht mehr als Plastik-
karte. Für die Nutzung der 
Bahncard ist ein Kundenkonto 
bei bahn.de und die Smartpho-

ne-App DB Navigator nötig. Die 
digitale Bahncard wird also der 
Standard. Wer kein Smartpho-
ne besitzt oder es nicht immer 
dabei hat, kann das PDF auch 
ausdrucken, so die Bahn
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DANCE HAPPENING 2024
Im Juli werden die Tanzgruppen des AMTVs erlernte und einstudierte 

Choreos vorführen und laden dich dazu herzlich ein.

Du möchtest sehen, was die Gruppen drauf haben? 
Oder möchtest bei uns tanzen, weißt aber noch nicht was? 

Komm vorbei, lass dich inspirieren und genieß die Show!

Datum: 07. Juli 2024 // Zeit: 16:00 Uhr (ca. 2h)
Ort: Forum Gymnasium Rahlstedt, Scharbeutzer Straße 36

Eintritt: Erwachsene: 8,00 EUR // Kinder: 4,00 EUR
Tickets: Ab sofort in der Geschäftsstelle oder bei  

allen Tanztrainer*innen erhältlich.

AMTV Hamburg e.V.
Rahlstedter Straße 159, 22143 Hamburg
Tel: 040 / 675 95 06, E-Mail: info@amtv.de

PARTNER:

Gebäudeservice mit System GmbH
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